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ammoossee

Doppelspurausbau bringt pünktlichere 
RBS-Verbindungen für Moossee-Region
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Wir gratulieren…

Den 96. Geburtstag feiert:

am 30. März 2017
Frau Johanna Lehmann
Badstrasse 1, 3322 Urtenen-Schönbühl

Den 95. Geburtstag feiert:

am 2. März 2017
Frau Klara Lehmann
Badstrasse 1, 3322 Urtenen-Schönbühl

Den 93. Geburtstag feiert:

am 31. März 2017
Frau Dorothea Rieder-Rust
Holzgasse 31, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 11. April 2017
Frau Anna Wiedmer
Bernstrasse 27, 3302 Moosseedorf 

Den 91. Geburtstag feiert:

am 11. Februar 2017
Frau Rosa Mäder-Brunner
Badstrasse 1 3322 Urtenen-Schönbühl

am 6. März 2017
Frau Gertrud Schweizer-Freiburghaus
Grubenstrasse 76a, 3322 Urtenen-Schönbühl

am 17. März 2017
Frau Erika Bürgi-Meyer
Feldeggstrasse 59, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 12. April 2017
Herr Paul Aebi
Staffelweg 48, 3302 Moosseedorf

Den 90. Geburtstag feiert:

am 14. Februar 2017
Frau Charlotte Gerber-Wyss
Mattenweg 7, 3322 Urtenen-Schönbühl

Den 85. Geburtstag feiert:

am 14. Februar 2017
Herr Reinhard Klimmek
Feldeggstrasse 26, 3322 Urtenen-Schönbühl

am 1. April 2017
Herr Hans Spahni
Amselweg 6, 3322 Urtenen-Schönbühl

am 7. April 2017
Frau Elenore Kunz
Lyssstrasse 8, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 8. April 2017
Frau Marianne Frauchiger
Bernstrasse 27, 3302 Moosseedorf

Den 80. Geburtstag feiert:

am 7. März 2017
Herr Heinz Althaus
Solothurnstrasse 55, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 19. März 2017
Herr Fritz Fankhauser
Kasernenweg 14, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 23. März 2017
Frau Elisabeth Eberhard
Badweg 5, 3302 Moosseedorf

Am 23. März 2017
Frau Irina Sautter
Seerosenstrasse 23, 3302 Moosseedorf

am 23. März 2017
Frau Margrit Münger-Hubacher
Lyssstrasse 8, 3322 Urtenen-Schönbühl

am 27. März 2017
Frau Brunhilde Pirovano-Völker
Mattenweg 5, 3322 Urtenen-Schönbühl

Den 75. Geburtstag feiert:

am 12. Februar 2017
Frau Ruth Kappeler
Mattenweg 3, 3322 Urtenen-Schönbühl

am 2. April 2017
Frau Hildegard Frieden-Glauser
Sandstrasse 7d, 3322 Urtenen-Schönbühl

Am 8. April 2017
Frau Therese Balmer
Badweg 6, 3302 Moosseedorf

WIR GRATULIEREN nachträglich

Den 95. Geburtstag feierte:

Am 7. Dezember 2016
Frau Klara Paul
Alterswohnsitz, Badstrasse 1, 3322 Urtenen-Schönbühl
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

AHV-Zweigstelle

Änderungen in der AHV und der 
Ergänzungsleistungen per 1. Januar 2017

Änderungen Pauschal- und Höchstbeträge 
Im Jahr 2017 gibt es keine Anpassungen der Alters-, Hinter-
lassenen- und IV-Renten.

Die Durchschnittlichen Krankenkassenprämien bei den Er-
gänzungsleistungen wurden in der Region 2 wie folgt fest-
gesetzt: 
	 Pro Jahr	 Pro Monat
Kinder 	 Fr. 	 1‘260	 Fr.	  105
Junge Erwachsene 	 Fr. 	 5‘160	 Fr. 	  430
Erwachsene 	 Fr.	 5‘472	 Fr.	  456

Monatliche maximale Prämienverbilligung in der 
Prämienregion 2:

Kinder	 Fr.	 48
Junge Erwachsene	 Fr.	 197
Erwachsene	 Fr.	 196

Das Maximum an Heimtarife wird angepasst:
Pflege-
stufe 0

Pflege-
stufe 1

Pflege-
stufe 2

Pflege-
stufe 3+

2016 160.80 p/T 162.35 p/T 174.45 p/T 182.40 p/T
2017 161.55 p/T 163.20 p/T 175.50 p/T 183.15 p/T

Direktauszahlung an Krankenkasse 
Im 2016 wurde von der Ergänzungsleistung die individuelle 
Prämienvergünstigung abgezogen und direkt an die Kranken-
kasse ausbezahlt. Ab 2017 wird bis zur maximalen Höhe der 
Durchschnittsprämie an der Ergänzungsleistung abgezogen 
und direkt an die Krankenkasse bezahlt. 

Beispiel für Erwachsene Personen: 
Mindesthöhe der Ergänzungsleistungen	 Fr. 196
Durchschnittsprämie	 Fr. 456 pro Monat 	 Fr. 5472 pro Jahr

Zahlung an 
Krankenkasse

Zahlung an 
versicherte Person

Anspruch Bisher Neu Bisher Neu
100 196 196 0 0
300 196 300 104 0
600 196 456 404 144

Auskünfte, Formulare, Merkblätter
www.akbern.ch oder www.ahv.ch
und bei den AHV-Zweigstellen.

Ausgleichskasse des Kantons Bern
AHV-Zweigstelle Urtenen-Schönbühl+Mattstetten
Tel. 031 850 60 73
AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil
Tel. 031 850 13 12

Ausflug zum Schloss Burgdorf

Die Kulturkommission Urtenen-Schönbühl, kultur@moos-
seedorf sowie die REKJA Moosseedorf organisieren erneut 
einen Kinderausflug. Dieses Jahr führt uns der Ausflug 
nach Burgdorf in ein sagenumwobenes Schloss! Wolltet Ihr 
schon immer mal Wissen wie sich eine schöne Prinzessin 
oder ein starker Ritter im Mittelalter gefühlt hat? Was haben 
die alten Bewohner des Schlosses den für Werkzeuge be-
nutzt und wie haben Sie Ihre starken Schwerte und Schil-
der hergestellt?! Kommt mit und seid dabei, wenn wir mit 
viel Spass und Neugierde den Rätseln des Mittelalters auf 
die Spur kommen!

Mittwoch, 5. April 2017
Kosten: 	 CHF 10.00 pro Kind 
	 (Eintritt & ÖV-Billet inklusive)

Treffpunkt: 	 13:20 Uhr SBB Bahnhof Schönbühl
Alter: 	 Schülerinnen und Schüler der 1. - 4. Klas-
	 se aus Schönbühl und Moosseedorf

Wir sind zurück:	 17:30 Uhr SBB Bahnhof Schönbühl

Interessiert? 	 Dann melde dich umgehend an! 
	 Die Teil-nehmerzahl ist begrenzt. 
	 Anmeldeschluss: 
	 Mittwoch, 30. März 2017!

Wichtig: 	 Nimm einen kleinen Proviant und 
	 etwas zu trinken mit fürs Zvieri!

Notfallnummern:	 Samuel Krämer: 076 461 64 41

Maya Tschanz:	 079 501 86 35

Hier Ausschneiden

Anmeldung Kinderausflug zum Schloss Burgdorf , 5.4.2017

Name I Vorname: 	

Adresse: 	

PLZ I Ort: 	

Telefon I Mobile: 	

Geburtsdatum: 	

Datum & Unterschrift Eltern: 	

abgeben (inkl. Geld) bis spätestens 30.03.2017: 
Gemeindeverwaltung Urtenen-Schönbühl I Frau Irene Reber I 
Zentrumsplatz 8 I 3322 Urtenen-Schönbühl I 031 850 60 68
oder REKJA Moosseedorf I Samuel Krämer I Moosstrasse 4 I 
3302 Moosseedorf I 076 461 64 41 I 031 859 36 76
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Kulturkommission

Die gemeinsame Vorschau…

Theatersaison 2016/17, Schlachthaus-Theater, 
Rathausgasse 20, Bern
Je 2 Theaterstühle …
… stehen den EinwohnerInnen von Moosseedorf während der 
Theatersaison pro Vorstellung gratis zur Verfügung. Reservati-
on über www.schlachthaus.ch (Angabe Gemeinde), über Tel. 
031 312 60 60 oder an der Kasse (Ausweis mit Adresse). Wir 
wünschen viel Vergnügen!

Ab sofort – 31. Dezember 2017, Klee-Museum, Bern
Eintritt ins Museum
Die Gemeindeverwaltung verfügt über 2 Freikarten zum Be-
such des Zentrums Paul Klee. Sie werden der Bevölkerung 
von Urtenen-Schönbühl zur Verfügung gestellt. Reservati-
on nach Eingang (telefonisch 031 850 60 60 oder per Mail: 
i.reber@urtenen-schoenbuehl.ch). Abholung gegen Bardepot 
Fr. 20.– beim Kultursekretariat. Die Karten müssen innert 2 
Tagen retourniert werden.

Samstag, 18. Februar 2017, 10:15 Uhr, 
Historisches Museum Bern
Söldner, Bilderstürmer, Totentänzer – Mit Niklaus Manuel 
durch die Zeit der Reformation 
Führung durch die Ausstellung im Historischen Museum. Dau-
er ca. 1 Stunde. Anmeldung erforderlich bis 13. Februar 2017. 
Nähere Informationen im Inserat auf Seite 22 in dieser Ausga-
be von «am moossee» oder unter www.kulturmoosseedorf.ch

Montag, 6. März 2017, 20:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Hauptversammlung kultur@moosseedorf
Mit kulturellem Überraschungsprogramm. Gäste sind willkom-
men.

Samstag, 11. März 2017 ab 18:00 Uhr, 
Kirche Urtenen-Schönbühl
Nacht der Chöre
Verschiedene Chöre aus der Gemeinde und Umgebung prä-
sentieren ein musikalisches Kurzprogramm im Halbstunden-
takt. Das Publikum hat nach jedem Beitrag Zeit, den Raum 
zu verlassen oder dazu zu stossen. Detailliertes Programm ab 
Mitte Februar auf der Gemeindeverwaltung, Schaukästen und 
Homepage.

Sonntag, 26. März 2017, 17:00 Uhr, 
Zentrumssaal Urtenen-Schönbühl
Konzert mit «Les Sirènes» und dem Programm: 
«C’est le TEMPS qui fait la musique»
Der Frauenchor lässt die zahlreich besungenen Wetterphäno-
mene erklingen. Die fürs Ensemble kreierten oder adaptierten 
Arrangements der musikalischen Leiterin Yaira Yonne-Konishi 
sind stimmungsvoller denn je: So plätschert der Regen mal 
swingend oder bringt uns gar zum Weinen, später lassen Re-
genbogenfarben ferne Welten erträumen, dann wieder freut 
man sich ganz einfach aufs Glücklichsein im Sonnenschein!
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl und kultur@moossee-
dorf (Inserat: Seite 30)

Mittwoch, 5. April 2017, Nachmittag
Kinder-Ausflug zum Schloss Burgdorf
Wolltet Ihr schon immer mal Wissen wie sich eine schöne 
Prinzessin oder ein starker Ritter im Mittelalter gefühlt hat? 
Was haben die alten Bewohner des Schlosses denn für Werk-
zeuge benutzt und wie haben Sie Ihre starken Schwerte und 
Schilder hergestellt?! Kommt mit und seid dabei, wenn wir 
mit viel Spass und Neugierde den Rätseln des Mittelalters auf 
die Spur kommen! Weitere Informationen folgen zu gegebe-
ner Zeit. Anmeldeformulare mit Detailangaben werden in den 
Schulen verteilt. 
Kulturkommission Urtenen-Schönbühl, REKJA und kultur@
moosseedorf (Inserat: Seite 5)

…wir freuen uns auf Ihren Besuch!

wo es einfach 
um sie geht.

Valiant Bank AG
Zentrumsplatz 1
3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 37 47
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Disco-Eisbahn

Ab dem 8.Dezember 2016 bot sich den Besucherinnen und 
Besuchern des Shoppyland ein spezielles Erlebnis: beim 
Haupteingang war einen Monat lang die grösste, temporä-

re Disco-Eisbahn (mit Echt-Eis) der Region Bern in Betrieb. 
Den Höhepunkt der feierlichen Eröffnung bot die Show von 
Shades of Skates mit Special Guest Sarah Meier. Die Eisbahn 
konnte umsonst genutzt werden. Schlittschuhe und Eislaufhil-
fen für Kinder konnten vor Ort gemietet werden und Rollstuhl-
Gleiter waren ebenfalls vorhanden. 

Diana Weber vom Einkaufscenter Shoppyland trotzte der Käl-
te am Eröffnungsevent und schoss für «am moossee» einige 
Informations- und Stimmungsbilder. 

Text: Medienmitteilung, Ulrich Utiger
Fotos: Diana Weber, Shoppyland

Karl Gorsatt, Shoppyland Centerleitung, kann auch dirigieren und Schlittschuhlaufen (Bild Mitte rechts)
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Ihr unabhängiger Augenoptiker in Zollikofen
Keine Ladenkette, keine Einkaufsgruppe.

Das bedeutet für Sie:
individuelle Fachberatung rund um das Auge.

www.swiss-optik.ch  –  Telefon 031 911 11 04

Kostenlose Parkplätze bei Coop-Einstellhalle; Rollstuhlgängig   |   swiss optik-Brawand, Ziegeleiweg 2, 3052 Zollikofen

 
Jobbörse 

Für Jobanbieter
Finden Sie nach dem Winter keine Zeit 
für Ihren Frühjahrsputz oder haben Sie 
andere Hausarbeiten, die erledigt wer-
den sollten (Keller entrümpeln, Fen-
ster putzen etc.)?  Melden Sie sich bei 
uns und wir vermitteln Ihnen eine/n 
Jugendliche/n, der/die für Sie die Arbeit 
gegen Entlöhnung erledigt. Senden Sie 
uns Ihr Jobangebot mittels Personal-
blatt schriftlich per Mail oder Post, ru-
fen Sie uns an oder kommen Sie direkt 
während den Öffnungszeiten bei uns 
vorbei.

Für Jobsuchende
Bist du zwischen 13 und 17 Jahren alt 
und möchtest dein Taschengeld etwas 
aufbessern? Bist du zuverlässig, pünkt-
lich und motiviert einer Arbeit nachzu-
gehen? Dann melde dich bei der Rekja 
und wir vermitteln dir einen Job in dei-
ner Umgebung. Sammle so erste wichtige Erfahrungen für die 
Berufswelt. Wir freuen uns auf dein Personalblatt! 

Alle Dokumente zur Jobbörse finden Sie unter: www.rekja.ch

Beitrag: 
Manuel Schläfli, Vorpraktikant Rekja

REKJA Öffnungszeiten
siehe unter Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

REKJA Adressen + Kontakte

3302 Moosseedorf: Kirchgemeindehaus, Moosstrasse 4
Tel. 031 859 36 76 • moosseedorf@rekja.ch 

3322 Urtenen-Schönbühl: Altes Schulhaus,
Schulhausstrasse 4
Tel. 031 859 48 97 • urtenen-schoenbuehl@rekja.ch

www.rekja.ch

Einkaufen

Putzen

Rasenmähen

REKJA Moosseedorf Moosstr. 4, 3302 Moosseedorf 
REKJA Urtenen-Schönbühl, Schulhausstr. 4, 3322 Urtenen-Schönbühl 

REKJA Jegenstorf, Gruebeweg 4, 3303 Jegenstorf 

www.rekja.ch	
   	
  REKJA 2016 Regio REKJA	
  

 	
  

M O D I A B E 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

für Mädchen ab der 4. Klasse aus Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl, Jegenstorf 

 

Liebe Mädels 

Dieses Jahr finden sieben Modiabende in unseren REKJA - 
Räumlichkeiten statt. Wir treffen uns jeweils am Mittwoch 
ab 17.00 Uhr in Urtenen, Jegenstorf oder Moosseedorf zu 

einem gemütlichen Modiabend mit einem leckeren 
Nachtessen und einem tollen Programm. 

Im untenstehenden Doodle-Link könnt ihr euch jeweils bis am 
Montag vorher anmelden und eine Stimme für euer 

Lieblingsmenü abgeben, damit wir den Abend vorbereiten 
können. Zudem habt ihr die Möglichkeit, das Programm 

mitzubestimmen. Ihr erfahrt jeweils was läuft über Social Media 
oder mittels separatem Flyer je Anlass.  

 
Doodle-Link zum Anmelden inkl. Voting fürs Menü am Abend 

https://doodle.com/poll/zyib67ar8s9q727w 

 
REKJA Moosseedorf, Moosstr. 4, 3302 Moosseedorf 

REKJA Urtenen-Schönbühl, Schulhausstr. 4, 3322 Urtenen-Schönbühl 
REKJA Jegenstorf, Gruebeweg 4, 3303 Jegenstorf 

www.rekja.ch 

REKJA Moosseedorf Moosstr. 4, 3302 Moosseedorf 
REKJA Urtenen-Schönbühl, Schulhausstr. 4, 3322 Urtenen-Schönbühl 

REKJA Jegenstorf, Gruebeweg 4, 3303 Jegenstorf 

www.rekja.ch	
   	
  REKJA 2016 Regio REKJA	
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Räumlichkeiten statt. Wir treffen uns jeweils am Mittwoch 
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einem gemütlichen Modiabend mit einem leckeren 
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Im untenstehenden Doodle-Link könnt ihr euch jeweils bis am 
Montag vorher anmelden und eine Stimme für euer 
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oder mittels separatem Flyer je Anlass.  

 
Doodle-Link zum Anmelden inkl. Voting fürs Menü am Abend 

https://doodle.com/poll/zyib67ar8s9q727w 
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Silvesterschwimmen im Moossee 2016

Wenn sich die Silvesterschwimmer in den kalten Moossee 
stürzen, so weiss man, dass wieder ein Jahr der Vergangen-
heit angehört. An die 40 Frauen Männer und Jugendliche 
liessen es sich nicht nehmen und haben am 17. Silvester-
schwimmen teilgenommen. Dieses wurde wie die letzten Jah-
re von den «Ysheilige Moossee» organisiert und durchgeführt.

Der Anlass vermochte sogar das Regionalfernsehen «Tele-
Bärn», einen Fotoreporter der Bildagentur Keystone sowie 
einen Fotograf vom Bundesamt für Kultur zu mobilisieren. 
Um halb 12 Uhr waren praktisch noch keine Zuschauer und 
Schwimmer im Strandbad, war doch das Wetter recht kalt 
und die Bäume verzauberte ein schöner Raureif. Die Lufttem-
peratur wurde mit -3,5° Celsius und die Wassertemperatur 
mit 4° C gemessen.

Langsam füllte sich die «Badi» doch noch mit Zuschauern und 
auch die Schwimmerinnen und Schwimmer fanden sich ein. 
Punkt 12 Uhr marschierten die teilnehmenden Schwimmerin-
nen und Schwimmer in Einerkolonne über die kleine Brücke 

über den Urtenenbach. Die zu schwimmende Strecke war 
ca. 80 Meter und Alle waren froh diese glücklich hinter sich 
gebracht zu haben. Mit von der Partie war auch eine Zweier-
delegation der Winter-Swimmers von Bern, Alfredo und John. 
Nach dem kalten Nass und dem Gesamtfoto gab es gratis 
Punsch und da wurde noch ein Zusatz aus einer Flasche bei-
gegeben. Auch das 17. Silvesterschwimmen ging reibungslos 
und ohne Unfall über die Bühne. Diesen Anlass muss man 
nicht in die Agenda schreiben, den weiss man einfach. Wer 
ihn verpasste, der konnte es sich am Abend in den News auf 
Tele-Bärn ansehen.

Fotos und Text: Urs Tanner

Zuschauer warten vor der Rau Reif Kulisse auf die Schwimmer

Die Wassertemperatur wird gemessen

Die Abgehärteten

Einstieg in das kalte Nass

Erziehung erfreulich gestalten
Triple P Kurs in Schönbühl
Für Eltern mit Kindern zwischen 2-10J.
Triple P unterstützt Sie bei der Erziehung und baut auf 
den Stärken der Familie auf.
Nächster Kurs: Jeweils dienstags, 19.30 - 22.00Uhr
04./18./24. 4./02.05.2017+1 Abend nach Vereinbarung

Praxis Barbara Spahni, Eigerweg 4, Schönbühl 
praxis@barbara-spahni.ch, www.barbara-spahni.ch
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SPEISERESTE  
 IN

 DIE GRÜNABFUHR
W W W.KEWU.CH

 

Ab dem 1. Januar 2017 können
Speisereste aus Haushalten
zusammen mit dem Grüngut
entsorgt werden.

Einwohnergemeinde Moosseedorf

AB 1. JANUAR 201 7

Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

 

Moosseedorf
Familie Freiburghaus & Team, Sandstrasse 11A, 3302 Moosseedorf

Neue Telefonnummer: 031 853 10 00
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08.00-12.30 / 14.00-19.00; Sa: 08.00-17.00

Neu: Frischprodukte aus der Region!
Früchte und Gemüse im Offenverkauf

Freilandeier aus der Region im Offenverkauf

Jeden Tag ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
Lucia, Stefan, Yuri und Yvonne freuen sich, Sie persönlich bedienen zu dürfen.
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Moosseedorf / Urtenen-Schönbühl

Erwachsenenbildung 
Urtenen-Schönbühl & Moosseedorf

Alle Kurse der Erwachsenenbildung sind für jugendliche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von 16 - 20 Jahren unentgelt-
lich. Die Kosten übernimmt die Gemeinde. Für besondere 
Kurse oder bei hohen Materialkosten bleibt die Erhebung ei-
nes Teilnehmerbeitrags vorbehalten.

Wer sind wir?
Wir sind die Koordinationsstelle für das Kurswesen in Urte-
nen-Schönbühl und Moosseedorf.

Adventshüsli im Dezember 2016

Alle Jahre wieder – auch im Dezember 2016 hat die passe-
partout-ch AG drei Adventshüsli Abende durchgeführt. Das 
Team der passepartout-ch AG und die Marktstand Betreiber 
freuten sich über viele Besucherinnen und Besucher, die sich 
am 01., 08. und 15. Dezember im Innenhof des passepar-

Was tun wir?
Wir informieren regelmässig über das Erwachsenenbildungs
angebot.
Gemeinsam mit den Gemeinden Bäriswil und Mattstetten pu-
blizieren wir zweimal jährlich ein regionales Kursprogramm, 
welches im «am moossee» Nr. 2 (April) und Nr. 5 (September) 
erscheint. Die Kurse werden in den beteiligten Gemeinden im 
Internet ausgeschrieben.

Möchten Sie einen Kurs anbieten?
Bitte melden Sie sich bei uns. Es werden keine Kosten erho-
ben. Die Unterlagen für die Kursausschreibungen können Sie 
bei Frau Irene Reber anfordern.

Wie erreichen Sie uns?
Gemeindeverwaltung Erwachsenenbildung, Irene Reber, Zen-
trumsplatz 8, 3322 Urtenen-Schönbühl, 
Tel. 031 850 60 68, i.reber@urtenen-schoenbuehl.ch

Einer der sieben Marktstände

tout einfanden und sich bei Chäsbrägu, Glühwein und Tee auf 
Weihnachten einstimmten.

Der kleine aber feine Weihnachtsmarkt bot mit sieben Markt-
ständen Allerlei zum Kauf an: Metallkunst, Milchkannenmöbel, 
Holzprodukte, Dekoration, Bilderrähmen. Schwemmholzfigu-
ren, Strickwaren und Autozubehör. Wer noch keine Weih-
nachtsgeschenke hatte, wurde hier auf jeden Fall fündig.
Der Adventshüsli-Event war wieder ein voller Erfolg. Herzli-
chen Dank an alle Besucherinnen und Besucher, Austellerin-
nen und Austeller sowie an die Helferinnen und Helfer. Wir 
freuen uns bereits wieder auf die Adventshüsli-Abende im 
Dezember 2017.

www.passepartout-ch.ch
Bericht: Andrea Häfeli

Eine zahlreiche Besucherschar verweilt am Weihnachtsmarkt
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konzert theater bus

WIR HOLEN SIE AB ! AM DO, 20. APRIL 2017  
INS STADTTHEATER BERN

LE NOZZE DI FIGARO 
OPER VON WOLFGANG AMADEUS MOZART

Figaro, der einstige Barbier von Sevilla, plant im Hause des 
Grafen seine Hochzeit mit Susanna. Doch bis zur Fest-
lichkeit sind zahlreiche Intrigen und Verwicklungen zu 
überstehen. Um ein Haar geraten Liebesgeständnisse an 
falsche Adressaten und Geheimnisse an umso interessier-
tere Ohren …

Musikalische leitung Kevin John Edusei Regie Markus Bothe 
bühne Kathrin Frosch kostüMe Justina Klimczyk  
choR Zsolt Czetner DRaMatuRgie Katja Bury Mit Daniela Ruth 
Stoll, Yun - Jeong Lee, Evgenia Grekova, Eleonora Vacchi,  
Claude Eichenberger, Andries Cloete, Andres Del Castillo,  
Todd Boyce, Matias Emanuel Tosi, Stephen Owen, Kai Wegner, 
Berner Symphonieorchester, Chor Konzert Theater Bern

PREISE  
1-3 Kategorie: CHF 140,– / 110,– / 92,–
Zzgl. CHF 5,– Unkostenbeitrag für Hin- und Rückfahrt

HALTESTELLE – ABFAHRTSZEIT  
Urtenen, Frischeinsel (alte Käserei) – ab 18:30 
Schönbühl, SBB Bahnhof – ab 18:35 
Moosseedorf, Restaurant Eintracht – ab 18:40

VERKAUF & INFORMATIONEN  
Gemeindeverwaltung Urtenen-Schönbühl, Kultursekretariat, Zentrumsplatz 8, 
3322 Urtenen-Schönbühl 
Telefon: 031 850 60 60 | E-Mail: gemeinde@urtenen-schoenbuehl.ch 
 
Gemeindeverwaltung Moosseedorf, Schulhausstr. 1, 3302 Moosseedorf 
Tel. 031 850 13 13 | gemeinde@moosseedorf.ch

Anmeldeschluss: Montag, 17. April 2017 
Weitere Informationen unter 031 329 52 52 

www.konzerttheaterbern.ch
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RBS-Doppelspurausbau 
Moosseedorf–Zollikofen

Spatenstich zum Baustart der Bahn

Nach knapp einjähriger Bauzeit konnten die Vorarbeiten im 
Projekt «Doppelspurausbau Moosseedorf-Zollikofen» Ende 
2016 pünktlich abgeschlossen werden. Nun beginnen die ei-
gentlichen Bauarbeiten für die neue RBS-Doppelspur. Am Spa-
tenstich vom 17. Januar 2017 freuten sich die Vertreter der 
anliegenden Gemeinden und die geladenen Gäste über den 

Start dieses Bahnprojekts, das 
Ende 2019 in Betrieb genom-
men werden soll. Die komple-
xen Bauarbeiten bringen ab 22. 
Januar Einschränkungen für die 
RBS-Fahrgäste, ab Ende Febru-
ar werden auch die SBB- und 
BLS-Fahrgäste betroffen sein. 

Im März 2016 waren die Vor-
bereitungsarbeiten zum Projekt 
gestartet: Bis Ende Dezember 
war die entlang zur Bahnstrecke 
verlaufende Kantonsstrasse aus 
Platzgründen um eine Fahrspur-
breite versetzt und eine bisher 
unter der Bahnlinie verlaufende 

Hauptabwasserleitung der Gemeinden Münchenbuchsee und 
Moosseedorf verlegt worden. Damit wurde der Platz geschaf-
fen für den eigentlichen Ausbau der RBS-Bahnlinie zwischen 
Moosseedorf und Zollikofen auf Doppelspur. 

Am Dienstagvormittag, 17. Januar 2017 fand in Moosseedorf 
der Spatenstich für das komplexe Bahnprojekt statt. Stephan 
Meier, Vizegemeindepräsident von Moosseedorf, die Gemein-

depräsidenten Daniel Bichsel (Zollikofen) und Manfred Waibel 
(Münchenbuchsee) und RBS-Direktor Fabian Schmid würdig-
ten die Bedeutung des künftigen Bauwerks: Gemeindeprä-
sident Heinz Nussbaum (Urtenen-Schönbühl) unterstrich mit 
seiner Anwesenheit die Bedeutung das Bauwerks für die gan-
ze Moossee-Region. Mit dem Ausbau auf Doppelspur kann 
einer der letzten Engpässe auf dem RBS-Streckennetz beho-
ben werden. Dies bedeutet mehr Stabilität und Pünktlichkeit 
im Bahn-Betrieb. Gleichzeitig wird Platz geschaffen für einen 
künftigen Ausbau der Kantonsstrasse, was eine Erhöhung der 
Sicherheit für alle Verkehrsträger bedeutet. 

Die neue Doppelspur wird im Dezember 2019 in Betrieb genom-
men. Die Bauarbeiten werden im Frühjahr 2020 beendet sein. 

Streckensperrungen mit Auswirkungen 
auf den Bahnbetrieb 
Die komplexen Bauarbeiten auf engstem Raum führen in den 
nächsten Jahren zeitweise zu Einschränkungen für die Fahr-
gäste vom RBS, aber auch von SBB und BLS. Vom 22. Januar 
bis 23. März 2017 wird die RBS-Strecke zwischen Schönbühl 
und Zollikofen jeweils Sonntag bis Donnerstag ab 22.00 Uhr 
bis Betriebsschluss unterbrochen. Es verkehren Bahnersatz-
busse. Detaillierte Fahrplaninformationen sind zu finden unter 
www.rbs.ch/bahnersatz. Detaillierte Projektinformationen sind 
zu finden unter www.rbs-doppelspur.ch.

Text und Bilder: Fabienne Thommen, 
Verantwortliche Kommunikation RBS

Projektbild der neuen Doppelspurstrecke (Blick von Zollikofen 
Richtung Moosseedorf)

Daniel Spring präsentiert die Fortsetzung des Bauprogramms

Beim winterlichen Spatenstich für den Bahnbau (von links) 
Fabian Schmid, Direktor RBS; Manfred Waibel, Gemeinde-
präsident Münchenbuchsee; Stephan Meier, Vizegemeinde-
präsident Moosseedorf; Daniel Bichsel, Gemeindepräsident 
Zollikofen

Im Schneegestöbert ist 
etwas zum Aufwärmen 
willkommen
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Füllen Sie die

Steuererklärung

am Computer aus

www.taxme.ch

Möchten Sie beim Ausfüllen nicht mit
dem Internet verbunden sein?

Für TaxMe-Offl ine laden Sie
vor dem Ausfüllen die aktuelle
Software lokal auf Ihren Computer.

Ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben
und einsenden.

Haben Sie die Steuererklärung
im Vorjahr bereits offl ine ausgefüllt
und als .tax-Datei abgespeichert?
Laden Sie Ihre Vorjahresdaten
in die aktuelle Steuererklärung,
indem Sie diese Datei importieren.

www.taxme.ch > TaxMe-Offl ine 
natürliche Personen

Kurz-Videos erklären Ihnen die verschiedenen
Themenbereiche von TaxMe-Online.
www.taxme.ch > TaxMe-Online Tour

Alle Informationen zur Steuererklärung 
und zu Steuern im Kanton Bern:
www.taxme.ch

Füllen Sie die Steuererklärung direkt im Internet aus:

www.taxme.ch > TaxMe-Online starten

Ihre Anmeldedaten fi nden Sie auf dem Brief
zur Steuererklärung.

Nutzten Sie bereits im Vorjahr TaxMe-Online?
Dann sind Stammdaten und wiederkehrende 
Angaben erfasst. Während dem Ausfüllen
lassen sich die Vorjahresdaten öffnen. 

Sie können beim Erfassen beliebig oft
unterbrechen und später ohne Datenverlust 
weiterarbeiten. 

Erst wenn Ihre Gemeinde die Freigabe-
quittung eingelesen hat, sind Ihre Daten
für die Steuerverwaltung ersichtlich. 

Die Datensicherheit ist dank Daten-
verschlüsselung gewährleistet.

Testen Sie TaxMe-Online mit der Demoversion.

TaxMe-Online funktioniert auch für Steuererklärungen 
von juristischen Personen und Vereinen.

Registrieren Sie sich für BE-Login,
das E-Government-Portal des Kantons Bern, 
und nutzen Sie mit Ihrem persönlichen 
Login zusätzliche Steuerdienste: 

Online-Ausfüllen der Steuererklärung 
schon ab Januar. Sie müssen nicht 
mehr auf den Brief zur Steuererklärung 
mit den Login-Angaben warten.

Überblick über gesamtes Steuer-
dossier: Rechnungen, Veranlagungen, 
Zahlungen, Vorauszahlungen,
Stand Vorauszahlungskonto usw.

Belege online nachreichen 

Einsprache online einreichen 

Steuererklärungen von Dritten 
online ausfüllen und verwalten

Weitere Infos und Registrierung unter
www.taxme.ch > BE-Login
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aus dem Gemeinderat
Informationen aus dem Gemeinderat

Spielgruppe; Das Spielgruppenangebot erfreut sich einer 
grossen Nachfrage aus der Bevölkerung. Der Gemeinderat 
hat die Geldmittel für einen zusätzlichen Morgen bewilligt. 

Gemeinderat; Der neu gewählte Gemeinderat Michael Utiger 
übernimmt ab 1. Januar 2017 das Ressort Bildung. Alle üb-
rigen Gemeinderäte behalten ihr bisheriges Ressort.

Spenden; der Gemeinderat hat für das Jahr 2016 folgende 
Spenden gesprochen:
•	 Sternenwoche	 Fr.   2‘000.00
•	 Infoklick.ch	 Fr.   2‘000.00
•	 Procap Bern	 Fr.   1‘000.00
•	 Gemeinde Habkern	 Fr. 10‘000.00
•	 Gemeinde Schangnau	 Fr. 10‘000.00

Gemeindeversammlungen 2017; Diese finden am Donners-
tag, 15. Juni 2017 und am Dienstag, 5. Dezember 2017 statt

aus der Verwaltung
Personelles

Jubiläum
Per 1. Februar 2017 konnte Gerando Hugentobler sein 15-jäh-
riges Dienstjubiläum in der Rekja (Regionale Fachstelle für of-
fene Kinder- und Jugendarbeit) feiern. Wir danken Gerando 
ganz herzlich für seinen langjährigen Einsatz und wünschen 
ihm weiterhin viel Freude bei der Ausführung seiner Arbeit und 
alles Gute für die Zukunft.

Eintritt
Seit dem 1. Januar 2017 arbeitet Sabine Donzel in der Kinder-
tagesstätte Moskito in Moosseedorf mit. Sie wird ab dem 1. 
März 2017 die Leitung der Kita übernehmen. Wir heissen Sa-
bine Donzel herzlich Willkommen und wünschen ihr viel Spass 
bei der Ausübung ihrer Arbeit. 

Erweiterung Schulanlage; Die Gemeindeversammlung hat 
im Dezember 2013 für die Erweiterung der Schulanlage einen 
Verpflichtungskredit von Fr. 4‘900‘000.00 genehmigt. Die ef-
fektiven Kosten betragen Fr. 4‘386‘737.50.

Sanierung Kinderbecken Strandbad; Die Gemeindever-
sammlung hat am 10. Dezember 2015 für die Sanierung des 
Kinderbeckens im Strandbad einen Verpflichtungskredit von 
Fr. 295‘000.00 genehmigt. Der Gemeinderat hat zusätzlich 
einen Nachkredit von Fr. 29‘500.00 bewilligt. Die effektiven 
Kosten belaufen sich auf Fr. 317‘889.35.

Bestattungswesen; Die bis Ende 2016 durch die Bestat-
tungsbeamtin Ruth Egli ausgführten Arbeiten werden ab 1. 
Januar 2017 durch die Bauverwaltung übernommen.

Bahn-Tageskarten; Die Gemeinde Moosseedorf besitzt 8 Ta-
geskarten. Der Preis der Tageskarte erhöht sich ab 1. Januar 
2017 von Fr. 35.00 auf Fr. 37.00.

Regula Kast wird die Leitung der Kita Moskito nach vielen 
Jahren abgeben. Sie wird die Kindertagesstätte aber weiter-
hin tatkräftig unterstützen. Wir danken Regula Kast herzlich 
für die geleistete Arbeit und wünschen Ihr weiterhin viel Freu-
de bei der Arbeit. 

Austritt
Nach über 15 Jahren beendete Ruth Egli, Bestattungsbeam-
tin Moosseedorf, ihre Arbeit für die Gemeinde. Wir danken 
Ruth Egli herzlich für die geleistete Arbeit und wünschen Ihr 
für die Zukunft gute Gesundheit und viele schöne Momente. 
Die Arbeiten der Bestattungsbeamtin übernahm per 1. Januar 
2017 die Bauabteilung Moosseedorf. Bei Fragen oder Anre-
gungen melden Sie sich unter 031 850 13 13. 
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News zur Gemeinde-App Moosseedorf

Schadensmelder

Die Gemeinde Moosseedorf hat auf der App der Gemeinde 
neu einen Schadensmelder eingerichtet. Durch diesen hat 
die Bevölkerung die Möglichkeit, jederzeit Schäden (z.B. 
Nichtfunktionieren einer Strassenbeleuchtung auf dem Ge-
meindegebiet / Schmierereien / Strassenschäden an Ge-
meindestrassen / Abfallprobleme, usw.) der Verwaltung zu 
melden. Sie können sich per Push-Benachrichtigung über 
den Stand der Bearbeitung durch die Verwaltung / den 
Werkhof informieren lassen (fakul-
tativ). Eine genaue Ablaufbeschrei-
bung zum Schadensmelder finden 
Sie auf unserer Homepage (unter 
der Rubrik News Meldungen).

Mit folgendem Code können Sie den 
gewünschten Dienst sofort aufrufen. 
Den Code können Sie mit einem 
Codeleser eines Smartphones ein-
lesen. 

Benachrichtigungen 
Abfallkalender / Newsmeldungen

Haben Sie auch schon vergessen, den Kehricht am Sam-
meltag vors Haus zu stellen? Ja? Über die App der Gemein-
de Moosseedorf können Sie sich eine Benachrichtigung auf 
Ihr Smartphone senden lassen. Diese meldet pünktlich den 

nächsten Abfuhr- bzw. Sammeltermin. Aber nicht nur die 
Sammeltage können Sie sich melden lassen, nein auch 
wenn die Verwaltung unter der Rubrik «News» einen neuen 
Eintrag online schaltet. So sind Sie über das Geschehen in 
der Gemeinde Moosseedorf bestens informiert.  

Sie können sich für alle gewünschten Abfallarten eine Er-
innerung aktivieren. Um die Newsmeldungen zu erhalten  
klicken Sie auf News (direkt auf der Startseite) und an-
schliessend «Erinnerung aktivieren». Sie können sich jeder-
zeit wieder abmelden. 

eBescheinigung

Neu haben Sie auf unserer Homepage (www.moosseedorf.
ch) die Möglichkeit, Bescheinigungen (z.B. Wohnsitzbe-
scheinigungen für die ganze Familie oder Einzelpersonen, 
Abmeldebestätigungen, usw.) zu beantragen und je nach 
Dokument sofort auszudrucken. Die Gemeinde Moossee-
dorf ist eine der ersten Gemeinde in der Schweiz, welche 
dies anbieten kann. Um die Kosten der Bescheinigung 
zu begleichen, benötigen Sie eine Kreditkarte. Die Preise 
beziehen sich auf das Gebührenreglement der Gemeinde 
Moosseedorf. Die eBescheinigung finden Sie unter der Ru-
brik Verwaltung / Online-Dienste. Um diesen Dienst nutzen 
zu können, müssen Sie ein Login für die Homepage erstel-
len. Die Daten werden direkt und jederzeit mit der Einwoh-
nerkontrolle der Verwaltung abgegli-
chen. Auf unserer Homepage finden 
Sie weitere Informationen zu diesem 
praktischen Angebot.  

Mit folgendem Code können Sie den 
gewünschten Dienst sofort aufrufen. 
Der Code können Sie mit einem 
Codeleser eines Smartphones ein-
lesen.  

QR-Code «Schadens
melder»

Der QR-Code «News»

In 4 Schritten zur Sammeltag-Erinnerung



17

Moosseedorf

,,Aktuelles aus der Energiestadt‘‘

Elektromobilität
Mit Elektromobilität bezeichnet man alle Fahrzeuge, z.B. 
Bikes, Motorrad, Auto, Bus, Lastwagen, welche durch Strom 
angetrieben werden.

Schon seit Ende des 19. Jahrhunderts haben sich spurge-
führte elektrische Verkehrssysteme etabliert die von Oberlei-
tungen mit elektrischer Energie versorgt wurden.

Der grosse Vorteil von Elektrofahrzeugen gegenüber Verbren-
nungsmotoren ist die Abgas-Emissionsfreiheit sowie hoher 
Drehmoment des Motors, höherer Fahrkomfort durch leiseren 
und vibrationsarmen Antriebsstrang.

Elektrofahrzeuge sind auch viel effizienter im Gebrauch. Ein 
E-Auto z.B. bringt fast 90 % der Primärenergie auf die Stras-
se. Beim Benzinauto sind es knapp 40 % und wenn man die 
Förderung, das Raffinieren und den Transport des Treibstoffes 
dazu rechnet sind es eigentlich nur 10 %. Dazu kommt, dass 
Elektrofahrzeuge in der 50er Zone völlig lärm frei unterwegs 
sind. 

Zu den grossen Herausforderungen gehört die Entwicklung 
effizienter Akkus. In jüngster Zeit wurden sehr grosse Fort-
schritte gemacht. Die Preise sind markant gefallen und die 
Lebensdauer der Akkumulatoren steigt von Jahr zu Jahr. Der 
Ausbau der Ladeinfrastruktur nimmt ebenso Fahrt auf. Es gibt 
schon jetzt viele öffentliche Ladestationen. Leider wird die Er-
richtung weiterer Schnellladepunkte an den Autobahnen vom 
Bund nicht koordiniert. 

Prognosen zeigen, dass ab 2020 wegen neuen Emissionsvor-
schriften der Anteil von E-Mobility stark steigen wird und auf 
unseren Strassen über 100‘000 Elektroautos unterwegs sein 
werden. Das gleiche gilt auch für alle anderen Elektrofahrzeu-
gen. Die Alltagstauglichkeit hat sich erwiesen.

Walter Schneider
Fachkommission Energie Moosseedorf
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Rechnungsstellung durch Gemeindeverwaltung Moosseedorf, nicht MwSt-pflichtig 
() 

Niklaus Manuel im 
Historischen Museum Bern

1517 eröffnete Martin Luther in Wittenberg mit seinen 95 The-
sen die Reformation. Nicht lange danach fasste die Bewe-
gung auf dem Gebiet der heutigen Schweiz und in Bern Fuss. 
In Bern spielte Niklaus Manuel (1484–1530), Maler, Zeichner, 
Söldner, Literat, Politiker und Diplomat, dabei eine prägende 
Rolle. Er gehört zu den markantesten Figuren am Übergang 
vom Mittelalter zur Neuzeit. 

Das Historische Museum Bern widmet Niklaus Manuel eine 
umfangreiche Ausstellung. Sie folgt seiner Biografie vom Söld-
ner zum Staatsmann, vom Künstler zum Bilderstürmer. Hoch-
karätige Gemälde, unbekannte Zeichnungen, Holzschnitte 
und Texte von Manuel sowie Bücher, Waffen, Kostüme, Bild-
teppiche, Glasmalereien und Skulpturen lassen Manuel und 
die Welt, in der er lebte, lebendig werden. Die Kirchgemeinde 
Münchenbuchsee-Moosseedorf und kultur@moosseedorf la-
den auf den 18. Februar 2017 zu einer Führung  durch die 
Ausstellung ein (siehe Inserat Seite 22). 

Text: Bruno Benz
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Ohne Samthandschuhe

In Moosseedorf werden Asylsuchende bei ihrem Spracher-
werb nicht bloss unterstützt und gefördert, sondern richtigge-
hend herausgefordert. Ziel: zertifizierter Abschluss.

Fakt ist, dass über 80 Prozent der Asylsuchenden als auch 
der anerkannten Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommenen 
Sozialhilfebezüger sind; in der Mehrzahl seit vielen Jahren. 
Diese Sicht auf die gesellschaftliche und menschliche Her-
ausforderung zeigt deutlich: der Staat allein kann das nicht 
schaffen. Der Kanton Bern hat im Oktober 2016 reagiert und 
im Internetportal Asyl (www.be.ch/asylportal) zur Freiwilligen-
arbeit aufgerufen: «Damit die umfangreichen Aufgaben im 
Asylbereich bewältigt werden können, sind die Gemeinden 
auf das Engagement von Freiwilligen angewiesen.»

Moosseedorf hat bereits Anfang 2016 die Versuchsphase 
Freiwilligenarbeit im Asylwesen gestartet. Schwerpunkt dieser 
Phase war das Pilotprojekt Sprachzertifikat A1 in 150 Tagen. 
Über die Sprache wird auch Kultur vermittelt – die Sprache ist 
der Schlüssel zu allem. Im Zentrum stand also die Frage: Ist 
es möglich, mit freiwilligen Helferinnen und Helfern den Asyl-
suchende nicht nur die Deutsche Sprache näher zu bringen, 
sondern die Asylsuchenden auch in relativ kurzer Zeit zu ei-
nem anerkannten Zertifikatsabschluss zu führen? Die Antwort 
lautet: ja, es ist möglich.

Auf der Website www.3302handelt.ch gibt der Evaluations-
bericht Auskunft über die Versuchsphase Freiwilligenarbeit im 
Asylwesen und das Pilotprojekt Sprachzertifikate.

Für weitere Fragen steht Ihnen Roland Glauser-Maurer gerne 
zur Verfügung. KONTAKT: 031 859 24 57, 
Mail: info@3302handelt.ch.

Foto: Heinz Fahrni
Text: Roland Glauser-Maurer

Private Unterkünfte gesucht

Freiwillige und Schüler führen das von Roland Glauser im Bei-
trag «Ohne Samthandschuhe» beschriebene Pilotprojekt nun 
als Deutschkurs Sprachzertifikat A2 bzw. B1 mit Unterstüt-
zung von Kirchgemeinde und Gemeinde weiter.

Ende März 2017 wird die Notunterkunft Moosseedorf ge-
schlossen. Davon sind einige unserer Schüler betroffen. Sie 
besuchen im Moment den A2-Kurs und möchten auch wei-
terhin hier am Unterricht teilnehmen. Wir suchen nun für sie 
private Unterkünfte. Das liegt uns sehr am Herzen. Am besten 
eignet sich ein Zimmer zur Untermiete oder ein WG-Zimmer. 
Wenn Sie eine Unterkunft anbieten können oder von einer 
wissen, melden Sie sich bitte bei Fritz Studer (fritz.studer@
bluewin.ch). Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen.

Maria Voigt, Lehrerin Sprachzertifikat A2

Asylbewerber beim Eingangstest Sprachzertifikat

EINWOHNERGEMEINDE 
MOOSSEEDORF
www.moosseedorf.ch

Zur Unterstützung unseres Reinigungsteams suchen wir per 
anfangs April 2017 oder nach Vereinbarung eine 

Reinigungshilfe
(ca. 15 Stunden pro Woche)

Wir suchen eine motivierte, aufgestellte Person, welche bei 
der Reinigung der Schulanlage und anderen öffentlichen Ge-
bäuden der Gemeinde Moosseedorf mithelfen möchte. Die Ar-
beitszeiten würden sich vorwiegend auf ca. 17:00 – 19:00 Uhr 
täglich (Tagesschule inkl. WC-Anlage und Klassenzimmer Staf-
fel I) und jeweils Mittwoch und Freitag ca. 11:00 – 14:00 Uhr 
(altes Schulhaus) beschränken. Alternativ könnte die Hauptrei-
nigung der Tagesschule auch am Samstagmorgen erfolgen.

Weitere zugewiesene Arbeiten:
•	 Selbstständige Gesuchbearbeitung (Schlüsselabgabe, -rück

nahme, Reinigung, Besichtigung, etc.) bei Anlässen im alten 
Schulhaus.

•	 Mithilfe bei den jährlichen Grundreinigungen in den Schulfe-
rien (Staffel I-III, Kindergarten Längenbühl, Altes Schulhaus, 
Gemeindeverwaltung)

Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis am 24. Februar 2017 an folgende Adresse:

Gemeindeverwaltung Moosseedorf
Stellenausschreibung
Schulhausstrasse 1
3302 Moosseedorf 

Fragen beantwortet Ihnen 
André Günter (Chefhauswart), 031 850 10 81 
oder Stefan Herren (Stv. Chefhauswart), 031 850 10 82.
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REKJA Moosseedorf

Kirchgemeindehaus, Moosstrasse 4, 3302 Moosseedorf
Tel. 031 859 36 76 • moosseedorf@rekja.ch
Mittwoch:	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 14:00 - 18:00 Uhr
www.rekja.ch

Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Münchenbuchsee-Moosseedorf
Kreis Moosseedorf

Sie sind herzlich eingeladen!

Gottesdienst
Sonntag, 12.02.2017, 10:00 Uhr, 
Kirche Moosseedorf

Suppenzmittag für Seniorinnen und Senioren
Montag, 13.02.2017, 12:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf, anschliessend Lotto

Kirchenmusikalischer Abend
Sonntag, 19.02.2017, 17:00 Uhr, Kirche Moosseedorf
Martin Luther bietet in seinem Vaterunser-Lied nicht einfach 
eine Vertonung des Gebetes an, sondern einen umfassen-
den Lehrtext. In 9 Strophen erläutert er Schritt für Schritt 
jede einzelne Bitte und sogar das abschliessende Amen, 
also eigentlich eine regelrechte Katechismus-Lektion. Durch 
besonderes glückliche Umstände ist uns sogar Luthers 
Handschrift des Werkes überliefert, die wertvolle Hinweise 
zur Entstehung liefert: z.B. wie er am Text der 6. Strophe 
(«All unsere Schuld vergib uns Herr») besonders lange feilte 
oder eine komplett ausgearbeitete erste Melodie schliesslich 
doch verwarf und durchstrich. Mehr zu diesem und weiteren 
wichtigen Luther-Liedern erfahren Sie am Kirchenmusikali-
schen Abend.

Lesegruppe
Dienstag, 21.02.2017, 20:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
«Die Entdeckung der Curry-Wurst» von Uwe Timm

Weltgebetstag 2017: 
Philippinen «Bin ich ungerecht zu euch?»
Freitag, 03.03.2017, 19:30 Uhr, 
Kirche Moosseedorf
So lautet die zentrale Frage der diesjährigen Weltgebets-
tags-Liturgie. Der Gegenpol zu «ungerecht» ist «gerecht» 
oder «fair». Am diesjährigen Weltgebetstag wollen wir mit 
den Frauen von den Philippinen der Frage nach Gerechtig-
keit und Fairness nachspüren. Was heisst fair bei der Bil-
dung, bei den Löhnen, bei den Nahrungsmitteln, bei der 
Verteilung der Macht? Was können wir dazu beitragen, dass 
wir diese und ähnliche Fragen in positivem Sinne beantwor-
ten können? Woran orientieren wir uns, wenn wir anderen 
Menschen gerecht werden wollen? Schauen wir, was die 
Menschen zum Leben brauchen? Achten wir auf die Men-
schenwürde oder nur auf die Leistung, den Gewinn, den 
Menschen erwirtschaften? Mit dem Gleichnis der Arbeiter 
im Weinberg, die alle denselben Lohn erhalten, obwohl sie 
unterschiedlich lange gearbeitet haben, wird unser gängiges 
Gerechtigkeitsempfinden in Frage gestellt. Kommen Sie und 
lassen Sie sich in den Bann der Frage nach Gerechtigkeit 
ziehen und feiern Sie mit uns! Im Anschluss an die Feier 

www.kige.ch

Pfarramt: 031 859 03 73

haben wir Gelegenheit, unsere Gedanken noch weiter aus-
zutauschen, bei Getränken und Gebäck in beiden Kirchge-
meindehäusern.

Taizé
Sonntag, 12.03.2017, 17:00 Uhr, 
Kirche Moosseedorf

Gottesdienst KUW 3. Klasse
Sonntag, 19.03.2017, 10:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Seniorennachmittag
Montag, 20.03.2017, 14:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Krimikomödie «Dr Überfall uf d’Poscht»
von Susanne Seiler, aufgeführt von der Theatergruppe Drei-
faltigkeit, Bern

Seniorenwanderung – 
Von Worblaufen nach Hinterkappelen
Mittwoch, 22.03.2017
Besammlung 10:00 Uhr, 
Bahnhofplatz Moosseedorf
Anmeldungen: Herbert Tanner, Telefon 031 859 47 42, Hans 
Lüdi, Telefon 031 859 09 96

Fastenzeit
27.- 31.03.2017, jeden Abend um 19:00 Uhr, Alterstreff Badweg
Horchen nach Innen, Erfahrungen austauschen, Stärkung für 
Körper und Seele. Willkommen sind alle Menschen, die sich 
für 5 Tage auf einen Verzicht einlassen: Verzicht auf Süssigkei-
ten, Zigaretten oder Alkohol oder Fernsehen oder Handy oder 
feste Nahrung.
Fastenbrechen: Samstag, 01.04.2017, 07:00 Uhr, Kirche 
Moosseedorf.

Gottesdienst
Sonntag, 02.04.2017, 10:00 Uhr, Kirche Moosseedorf

VORANZEIGE
Seniorenwanderung – Süderen Oberei – Heimenschwand – 
Schwarzenegg
Mittwoch, 19.04.2017
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Bestattungsdienst

Münchenbuchsee
Zollikofen

Inhaber Kurt Reese
vormals Lanz und Rufi

Kurt Reese, Häuslimoosstr. 6B, 3053 Münchenbuchsee
Telefon 031 869 61 61 2
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Besuch im Alterstreff Badweg

Zahlreich erschienen am 7.11.2016 die interessierten Gäste 
zum angekündigten Vortrag der Archivgruppe Moosseedorf. 
Gleich vorweg kann ich sagen, dass die investierte Zeit sich 
bestimmt für alle gelohnt hat. 

Alterstreff-Präsident Fritz Studer begrüsste die Anwesenden 
und übergab dann das Wort an Alfred Balmer von der Archi-
vgruppe, der das Team bestehend aus Daniel Suter, Christian 
Mätzler, Markus Senn und ihm selbst sowie dem abwesen-
den Rolf Leuenberger, vorstellte. 

Danach gab es einen kurzen Einblick in die Geschichte der 
Archivgruppe, die 2006 durch Stefan Forster und Hugo Botta 
gegründet wurde. Was wird gesammelt und archiviert? Das 
sind alte und neue Dokumente der Gemeinde, Bilder von 
Moosseedorf und Fotos von Personen, die hier gelebt haben, 
Landkarten und alte Postkarten.

Kaum zu glauben, 
dass «Archiv» so interessant sein kann!
Wir erfuhren, dass jedes 2. Jahr im Januar eine grössere Aus-
stellung stattfindet und in den Zwischenjahren im Sommer 
eine kleineren Ausmasses. 

Beim Gespräch über das Haus der Stiftung Fritz Bill-Heldner 
hörten wir mit grossem Bedauern, dass Moosseedorf eine 
Skulptur des Künstlers Bernhard Luginbühl besässe, wenn 
die Gemeinde damals das Kunstwerk gewollt hätte! Bei die-
ser Gelegenheit präsentierte Lotti Kurz eine Postkarte, welche 
von Bernhard Luginbühl im April 1967 aus New York an ihren 
Bruder gesandt wurde. Sie überreicht das kostbare Geschenk 
an die Archivgruppe, welche die Postkarte mit grossem Dank 
und hocherfreut entgegen nahm. 

Eine lebhafte Diskussion entstand, als die langjährige Lehrerin 
Martha Stämpfli-Mathys in einer Bildaufnahme gezeigt wurde. 
Einige der Anwesenden sind von ihr unterrichtet worden und 
sprachen mit Bewunderung und Dankbarkeit von ihr. 

Bei der Präsentation von alten Landkarten, eine von ungefähr 
1800, handgezeichnet, gefolgt von Karten neueren Datums 
konnte man die Dorfentwicklung verfolgen. Auf einer Karte 
aus dem Jahre 1879 war die SBB-Linie bereits eingezeich-
net, auf einer modernen Karte aus dem Jahre 2011 dann das 
Strassen- und Autobahnnetz in und um Moosseedorf herum. 
Wiederum kam es zu aufschlussreichen und lebhaften Kom-
mentaren und Präzisierungen durch die Anwesenden, was 
von der Archivgruppe sehr geschätzt wurde.

Auf alten Postkarten konnte man das eine oder andere Haus 
erkennen, weil es tatsächlich noch vorhanden ist. Bei Fotos 
von Kindern und Schülern wurde hin und her diskutiert, um 
wen es sich wohl handeln könnte. Und wer erinnert sich noch 
an die alten Bahnübergänge?

Viel zu schnell vergingen die 1½ Stunden. Manche der An-
wesenden hätten noch weiter diskutieren, rätseln und mit Be-
merkungen Unklarheiten aus dem Weg räumen können. Es 
wurde daher vereinbart, den Kontakt zwischen dem Alterstreff 
und der Archivgruppe auszubauen.

Text: Ursula Aaroe, Betriebsverein Alterstreff Moosseedorf
Bild Vortrag: Ursula Aaroe; Bahnübergang: Archivgruppe

Fritz Studer, Alterstreff; Christian Mätzler und Markus Senn, 
Archivgruppe (von links)

Der ehemalige Bahnübergang am Platz der heutigen Linden-
Unterführung
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Gross und Klein sind dabei

Tannenbaumentsorgung

Am Samstag, 7. Januar 2017 hat der Feuerwehrverein 
Moosseedorf wiederum zahlreiche Tannenbäume entge-
gengenommen, um die Sicherheit in den Wohnzimmern zu 
erhöhen. 

Für jeden gratis abgegebenen Tannenbaum gab es einen 
Bon für einen Chäsbrägu, den man im Innern des Feuer-
wehrmagazins im gemütlichen Zusammensein geniessen 
und dabei über die vergangenen Festtage diskutieren und 
aufs neue Jahr anstossen konnte. 

Auch im nächsten Jahr freut sich der Feuerwehrverein Moos-
seedorf diesen gelungenen Anlass wieder durchzuführen. 

Text und Foto: Michael Ferreira,
Feuerwehrverein Moosseedorf

Feuerwehr Moosseedorf

Korrigenda zum Bericht «Hauptübung 2016»

Beim Bericht auf Seiten 42-43 und der Titelfoto wurde irrtümlich 
als Quelle für den ganzen Inhalt Thomas Jutzeler, Kommandant 
Feuerwehr Moosseedorf, genannt. Korrekt ist: Fotograf war 
Heinz Fahrni, Thomas Jutzeler hat den Text beigesteuert.

Der Kommandant der Feuerwehr Moosseedorf bittet Heinz 
Fahrni für die vergessene Deklaration um Entschuldigung und 
dankt ihm herzlich für seinen grossen Einsatz.

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und …. 
Sie erhalten in nächster Zeit einen Brief von der Steu-
erverwaltung mit der Aufforderung, die Steuererklärun-
gen auszufüllen und fristgerecht zu retournieren. Ich 
biete Ihnen meine Unterstützung beim Ausfüllen der 

Steuererklärung 2016 
an. Sie übergeben mir Ihre Belege - den Rest erledige 
ich! Nehmen Sie mit mir unverbindlich Kontakt auf. 
 
ipm administration gmbh 
Peter Iseli 
Moosbühlstrasse 39 
3302 Moosseedorf 
031 859 29 29 
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Schweizerische 

Moosseedorf

Volkspartei

Gemeindewahlen 2016

Die SVP Moosseedorf hat bei den Gemeindewahlen 2016 ein 
Glanzresultat erzielt und verfügt in der soeben begonnenen 
Legislaturperiode über vier Sitze im Gemeinderat. Die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger haben mit der Wahl der drei 
bisherigen Mitglieder Peter Bill, Peter Kräuchi und Simon Mei-
er nicht nur die geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren 
honoriert, sondern mit ihrem Entscheid an der Urne auch klar-

gemacht, dass die bürgerliche Politik der SVP geschätzt und 
unterstützt wird. Mit der Wahl von Michael Utiger, der gleich 
bei seinem ersten Antreten mit einem Glanzresultat zum Erfolg 
beigetragen hat, kommen jüngere Persönlichkeiten ins Spiel, 
die sich in den kommenden Jahren ebenfalls mit vollem Ein-
satz für das Gemeinwohl einsetzen werden. Dieser Wahlerfolg 
ist selbstverständlich auch Verpflichtung. Die SVP Moossee-
dorf ist in der Verantwortung, die Themen und Schwerpunkte 
in unserer Dorfpolitik in den kommenden vier Jahren sorgfältig 
zu wählen und damit die Marschrichtung entscheidend mit-
zubestimmen. Unser Gemeindepräsident, die Gemeinderäte 
und die Kommissionsmitglieder nehmen diese Herausforde-
rung an und freuen sich auf die Arbeit in den einzelnen Gre-
mien. Wir danken den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
für Ihre Unterstützung und freuen uns auf die vielfältigen Auf-
gaben.

Text: Hansueli Wegmüller, 
Präsident SVP Moosseedorf

Einladung zu einer Führung durch die Ausstellung im Historischen Museum Bern

SÖLDNER, BILDERSTÜRMER, TOTENTÄNZER
Mit Niklaus Manuel durch die Zeit der Reformation 

Samstag, 18. Februar 2017, 10.15 Uhr. 
Eintritt Fr. 18.–

zwischen 	 Besammlung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Eingangshalle des Historischen Museums 
10 und 10.10 Uhr	 Bern, Helvetiaplatz. Mäntel und Taschen in der Garderobe versorgen. Abgabe der Eintrittskarten 
	 (Fr. 18.– bereithalten)

10.15 Uhr	 Führung durch die Ausstellung. Dauer 1 Std. 
	 Die Kosten dafür übernehmen die Kirchgemeinde und kultur@moosseedorf

Anmeldung für die Führung durch die Ausstellung «Söldner, Bilderstürmer, Totentänzer»

Anzahl Personen 
r Inhaber eines Museumspasses bitte ankreuzen

Name, Vorname 	 �

Adresse 	 �

Mailadresse 	 �

Bitte senden Sie diese Anmeldung bis spätestens 13. Februar 2017 an Bruno Benz, Moosstrasse 8b, 3302 Moosseedorf, 
benz.bruno@bluewin.ch. 

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung.

Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Münchenbuchsee-Moosseedorf
Kreis Moosseedorf
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Wahlen 2016 - Besten Dank!

Die FOM hat bei den Gemeindewahlen vom 27. November 
2016 ihr Ziel erreicht, die beiden bisherigen Sitze im Gemein-
derat halten zu können. Mit 25,3 Prozent aller Stimmen hat sie 
sich als zweitstärkste Kraft im Dorf etabliert. Die FOM dankt 
allen, welche ihre Kandidatinnen und Kandidaten unterstützt 
haben. 

Allerdings hat sich auch die Befürchtung bewahrheitet, dass 
die bei den Gemeindewahlen wieder antretende FDP vor al-

Sozialdemokratische Partei

Dankesbrief an Nicole Violand Kohler 

Wer lächelt statt zu toben, ist immer die Stärkere. 
(Volksweisheit)

Liebe Nicole

Ende 2016 hast du die politische Bühne verlassen. Du fan-
dest, 6 Jahre als Gemeinderätin seien genug. Ich war damit 
nicht einverstanden und habe versucht, dich von deinem Ent-
scheid abzubringen. Alles Motivieren, Überreden, Drängen 
half nichts, du bliebst dabei. Leider! Du wolltest wieder mehr 
Zeit haben für dich und deine Familie.

Vor 6 Jahren hast du das Ressort Bildung übernommen. Du 
hattest grosse Herausforderungen zu überwinden und zeit-
weise wehte dir ein rauher Wind entgegen. Du hast die Pro-
bleme angepackt und sie mit viel Zivilcourage und Mut gelöst. 

Wenn es einen Glauben gibt, der Berge versetzen kann,
so ist es der Glaube an die eigene Kraft. 
(Marie von Ebner-Eschenbach)

Ich habe die Zusammenarbeit mit dir in der Biko sehr ge-
schätzt. Du brachtest uns viel Vertrauen und Wertschätzung 
entgegen. Du hast uns und unsere Meinung ernst genom-
men, hast zugehört und auch andere Sichtweisen respektiert.

Liebe Nicole, wir beide konnten so wunderbar miteinander 
streiten. Deine Erziehung und Bildung an der Ecole d’Humanité 

lem Wählerinnen und Wähler der politischen Mitte anspricht 
und damit die FOM direkt konkurrenziert. Deshalb hat die 
FOM gegenüber den Wahlen von 2012 gesamthaft gesehen 
einen kleinen Wählerrückgang in Kauf nehmen müssen. 

Die freie Ortspartei setzt sich weiterhin für eine offene, kon-
struktive, liberale und soziale Politik im Dorf ein. Sie ist für eine 
harmonische Dorfentwicklung unter Berücksichtigung der In-
teressen aller. Ökologische Anliegen sind ihr ebenso wichtig 
wie gesunde Finanzen. Die FOM sieht sich als Vermittlerin 
zwischen dem linken und dem rechten Block. Ihr ist die För-
derung des Wohlbefindens der Bevölkerung und ein gutes, 
freundschaftliches politisches Klima wichtig. 

Interessierte finden zusätzliche Informationen auf der Home-
page www.fom.ch.

Besten Dank
Hans Gamper, Präsident

hat dich gelehrt, jeden Menschen in all seiner Verschieden-
heit zu respektieren. Davor lebtest du bis zum 13. Lebensjahr 
in New York, einer grossen weltoffenen Stadt. Diese beiden 
Stationen haben dich geprägt. Du bist so anders, so gedul-
dig und tolerant allen Menschen gegenüber. Ich bewundere 
dich dafür. Oft habe ich mich aber auch geärgert, wenn du 
so «weltfremd» warst, wie ich es dir manchmal vorgeworfen 
habe. Ich bin mir aber sicher, dass die Gesellschaft besser 
wäre, wenn es viele Menschen wie dich gäbe. 

Ich schätze Menschen, die verletzlich und verwundbar sind,
denn sie besitzen eine Seele und können andere verstehen.
Ich achte Menschen, die zu ihrer Meinung stehen und sich 
selbst nicht verleugnen, die aufstehen, wenn sie gefallen sind, 
die IHR Leben wirklich leben.
Ich mag Menschen, die nicht nur sich selbst sehen, die dir die 
Hand reichen und dir sagen: schön, dass es dich gibt, ein-
fach so, weil du bist wie du bist, und nicht weil sie dich gerne 
hätten, wie sie es wollen. Und diese Menschen haben einen 
festen Platz in meinem Herzen. (Nico Bartes)

Liebe Nicole, ich hoffe, du hast bei deinem zukünftigen Gärt-
nern auch ein so geschicktes Händchen wie bei deiner Res-
sortführung. Dann wird dein Garten ein blühendes Paradies 
werden. Ich weiss, dass du auch weiterhin am politischen 
Leben in Moosseedorf und der Welt teilnehmen wirst und wir 
uns noch oft streiten können.

Always remember 
your are BRAVER than you believe
STRONGER than you seem
SMARTER than you think
And twice as
BEAUTIFUL as you’d ever imagined (unknown)

Madeleine Thönen
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Urtenen-Schönbühl
aus dem Gemeinderat
Kommissionen neu gewählt

Zum Start der Legislatur 2017 – 2020 hat der Gemeinderat 
die ständigen Kommissionen neu gewählt. Die Mitglieder der 
Schulkommission «Schulen Grauholz» wurden an der Urne 
bestimmt. Gemeinderat Adrian Jordi präsidiert die Kommis-
sion, als Mitglieder amtieren Rita Brunner, André Jaussi und 
Priska Schütz, aus Bäriswil Julian Heldstab und Barbara Kam-
mer, aus Mattstetten Evelyn Hunziker und Sandra Steiner. Die 
Schulkommission ist seit dem 1. Januar im Amt, ab dem 1. 
August 2017 beginnen die Schulen Grauholz ihren Auftrag in 
neuer Form.

Nach der Gemeindeordnung wählt der Gemeinderat die 
Mitglieder der Planungskommission, Bau- und Betriebs-
kommission und Sozialkommission nach Parteienstärke im 
Gemeinderat, präsidiert werden diese Kommissionen vom 
GR-Mitglied des entsprechenden Departements. 

Planungs- und Umweltschutzkommission: Präsidentin 
Marcelle Sheppard, Mitglieder Jean-Daniel Gavin, Daniel Hu-
ber, Christian Knechtli, Alfred Schneiter, Thomas Schori, Ul-
rich Schweingruber.

Bau- und Betriebskommission: Präsident Jakob Bartlome, 
als Mitglieder Markus Dürig, Dieter Hannich, Ruedi Moser, Si-
mon Nussbaum, Thomas Werren, Manfred Widmer.

Sozialkommission: Präsident Toni Candinas, als Mitglieder 
Susanne Aebi, Karin Frühauf, Evelyn Hunziker, Elisabeth Jor-
di-Tröhler, Christine Kummer, Daniela Marti.

In die Kulturkommission wiedergewählt sind Iris Guggisberg 
als Präsidentin, als Mitglieder Karin Achermann, Annette Hu-
bacher, Susanne Moser und Maya Tschanz.

In der Alterskommission sind vertreten Toni Candinas als 
Präsident, Verena Blatter, Urs Hänni, Anna-Katharina Meier, 
Hanspeter Wenger.

Nebst den Wahlen besprach der Gemeinderat an seiner er-
sten Sitzung im Jahr die Organisationsverordnung mit den ge-
setzlichen Vorgaben, legte Termine und Vertretungen in den 
verschiedenen Gremien und Verbänden fest und definierte 
Themen darunter die Legislaturziele und Überprüfung der De-
partemente in Bezug auf die Zuordnung der Arbeitsbereiche 
für eine Klausursitzung am 12. Juni.

aus der Verwaltung
Wir gratulieren…

unserem Gemeindeschreiber Hansjörg Lanz zu seinem 
40-jährigen Dienstjubiläum. Anfangs Januar 1977 hat 
Hansjörg Lanz seine 
Stelle in unserer Ge-
meinde angetreten. In 
den vergangenen 40 
Jahren hat er unzählige 
Geschäfte, zahlreiche 
Mitarbeitende und 
Behördenmitgl ieder 
begleitet und unter-
stützt. Stets durften 
und dürfen wir auf die 
langjährige Erfahrung, 
das grosse Wissen und die Fachkompetenz von Hansjörg 
Lanz zählen. Ein grosser Teil der Arbeit tätigt er im Hinter-
grund, ist gefragter Ratgeber und geniesst das Vertrau-
en von Bevölkerung, Personal und Behördenmitgliedern.
Wir danken Hansjörg Lanz für seinen grossen Einsatz für 
unsere Gemeinde herzlich und wünschen ihm weiterhin viel 
Freude bei der Arbeit und alles Gute für die Zukunft. Wir freu-
en uns, auch in Zukunft auf seine kompetente und geschätzte 
Unterstützung zählen zu dürfen.

Der Gemeinderat in der neuen Legislatur gestartet; von 
links: Toni Candinas, Adrian Jordi, Susanne Grossenbacher,  
Präsident Heinz Nussbaum, Vizepräsident Stefan Schafroth, 
Marcelle Sheppard, Jakob Bartlome

Hansjörg Lanz
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Gratulation an Katharina Badert-
scher zu ihrem 35-jährigen Dienst-
jubiläum. Am 1. Februar 1982 hat 
Frau Badertscher ihre Stelle auf 
der damaligen Gemeindekasse im 
Alten Schulhaus angetreten. Als 
heutige Leiterin AHV-Zweigstelle 
blieb sie ihrem Sachgebiet stets 
treu, ist mit ihrer grossen Erfah-
rung sehr gefragt und erfüllt mit viel 
Einsatz und Vertrauen ihre Aufga-
be in der AHV-Zweigstelle auf der 
Finanzverwaltung im Dienste der 
Bevölkerung. Wir danken Kathari-
na Badertscher herzlich für die Treue und Unterstützung und 
wünschen ihr für die Zukunft weiterhin viel Freude, gute Ge-
sundheit und Wohlergehen.

Behörden und Verwaltung,
Heinz Nussbaum, Gemeindepräsident

Ergebnisse Feuerungskontrolle

Die Öl- und Gasfeuerungen werden in der Regel alle zwei Jah-
re kontrolliert. Die periodische Feuerungskontrolle leistet einen 
Beitrag zum Schutz von Mensch, Tier und Pflanzen (Luftrein-
halteverordnung vom 16. Dezember 1985). Gut gewartete 
Anlagen schonen die Umwelt und das eigene Budget.
Die Messungen der amtlichen Feuerungskontrolle wur-
den durch die Kaminfeger «Buchsifäger GmbH» Urtenen-
Schönbühl vorgenommen. Die Ergebnisse der Heizperiode 
2015/2016 ergeben folgendes Bild:

Oelfeuerungen: Ausgewertete Feuerungen 	 170, davon Be-
anstandungen 19 (5.6%).

Gasfeuerungen: Ausgewertete Feuerungen 47, davon Bean-
standungen 2 (4.1%).

Bauverwaltung Urtenen-Schönbühl

Katharina Batertscher

Lismi-Froue und deren Projekte

Laut kürzlich veröffentlichter Studie ist das Lisme eine Wohltat 
für die Gesundheit, senkt den Blutdruck und verringert das 
Risiko einer Herz-/Kreislauferkrankung. Lisme wirkt wie Yoga 
oder Entspannungsübungen und lindert das Schmerzempfin-
den. Zum Schluss wird das Belohnungszentrum aktiviert.

Die Lismi-Froue treffen sich jeden dritten Mittwochnachmit-
tag im Monat (ausser Dezember und Juli) von 14 bis 16 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Urtenen-Schönbühl. Der Grossteil der 
gestrickten Sachen wie Socken, Mützen, Halstücher, Hand-
schuhe, Pullover usw. werden aber zu Hause gefertigt. Das 
muss gleich festgehalten werden: es ist nicht eine Menge, es 
sind «Berge» von bunt gestrickten Kleidungsstücken.

Bezugsquellen von Wolle sind der Jakobmarkt in Zollbrück, 
Landi, Manor und andere. Die Kirche beteiligt sich finanziell 
am Einkauf, aber ebenfalls von Privatpersonen wird «Material» 
gespendet. Haben Sie zu Hause Wolle, wofür sie keine Ver-
wendung finden? Wir sind gerne Ihre Abnehmer, danke.

Die mit viel Liebe hergestellten Stricksachen werden für die 
Christliche Ostmission (COM, www.ostmission.ch) herge-
stellt. Die Strickwaren werden dem Evangelischen Gemein-
schaftswerk (EGW, www.egw.ch) in Schönbühl übergeben, 
welches die wärmenden Sachen in die Pakete der COM – mit 
Lebensmitteln, Hygieneartikeln, Schulmaterial, Spielzeug und 
Süssigkeiten – anlässlich der «Aktion Weihnachtspäckli» ein-
packt und weiterleitet.

Von einem ganz anderen Projekt, «Kinderpatenschaften in 
Kenia» (www.kipa-kenya.org), können Kinder vom «Glismete» 
profitieren. Die Produkte der Lismi-Froue werden von Privat-
personen aus der Schweiz vor Ort den Bedürftigen überge-
ben.

Es wird höchste Zeit, Ihnen die Lismerinnen mit ihren herge-
stellten Kunstwerken vorzustellen (siehe Foto). Es besteht ein 
Stamm von neun überaus fleissigen Strickerinnen. Die Lismi-

Froue haben es im Blut, zu stricken und sich dabei 
noch über Gott und die Welt zu unterhalten.

Wäre das nicht auch etwas für Sie? Frau Mina 
Amacher, Telefon 031 859 70 59, wird sich sehr 
freuen, wenn Sie mit ihr Kontakt aufnehmen wer-
den. Neue Kräfte als Verstärkung des Teams sind 
herzlich willkommen.

Das eingangs erwähnte Belohnungszentrum wird 
jeweils am Schluss der Zusammenkunft in Form 
von Kaffee und Kuchen aktiviert. Da kommt doch 
bereits Vorfreude für den nächsten Treff bei den 
Lismi-Froue auf.

Text und Bild: Urs Beck

Die Lismi-Froue präsentieren ihre Werke
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Am Samstag, 18. März 2017, 
gehen die grünen Heinzel-
männchen der Aktion Gratis-
hilfe bereits zum dritten Mal 
auf die Piste. Von 9 bis 17 
Uhr sind Menschen aller Ge-
nerationen für Sie im Einsatz.

Sie helfen im Garten, gehen einkaufen, putzen, kochen, tra-
gen schwere Dinge; spielen Gesellschaftsspiele oder kom-
men zum «Gschprächle und Kaffeetrinken» vorbei. Sie spie-
len mit den Kindern, gehen mit Ihrem Hund gassi, helfen bei 
Computerfragen und so weiter.

Es gibt drei Grundregeln, nach denen gehandelt wird: Gratis: 
Die Hilfe ist gratis. Es wird kein Geld angenommen. Bedin-
gungslos: Es gibt keinen «Haken». Unkompliziert: Die Helfe-
rinnen und Helfer geben ihr Bestes, geben aber keine Garan-
tie für Professionalität.

Bewohnerinnen und Bewohner aus Urtenen-Schönbühl, Matt-
stetten, Jegenstorf, Münchringen, Ballmoos, Iffwil, Zuzwil und 
Scheunen können ihren Auftrag am besten online unter www.
aktiongratishilfe-jegenstorf-urtenen.ch oder auch per Telefon 
anmelden. Das Auftragstelefon 077 490 13 37 ist in der Wo-
che vom 13.–17. März jeweils von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Die Aktion Gratishilfe ist ein gemeinsames Projekt der Refor-
mierten Kirche Jegenstorf-Urtenen, der Katholischen Pfarrei 
St. Franziskus und des Evangelischen Gemeinschaftswerks 
Schönbühl. Menschen aus allen Generationen und Religio-
nen sind willkommen bei der Aktion mitzuhelfen oder einen 
Auftrag anzumelden. 

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag oder wenn Sie selber mithel-
fen! Mehr Infos und Impressionen vom letzten Mal finden Sie 
auf www.aktiongratishilfe-jegenstorf-urtenen.ch

Im Namen des Organisationsteams:
Silvia Blatter, Jugendarbeit Kirche Urtenen

Musik und Geschichten im SENIORAMA

Das letzte Quartal im Seniorama stand ganz unter dem Mot-
to Musik und Geschichten. Ende September hatten wir Be-
such vom «Trio SoU-Schön» mit Hans Kobel, Fritz und Erika 
Ruckstuhl. Sie spielten verschiedene Lieder, wovon wir einige 
sogar mitsingen konnten. Dazwischen gab es ein paar kurze 
Geschichten zum Schmunzeln.
Am 1. November konnten wir gemeinsam mit der Regional-
bibliothek Urtenen-Schönbühl eine Lesung mit Walter Däpp 
anbieten. Seine Geschichten brachten uns zum Lachen aber 
auch zum Nachdenken. Sind sie doch mitten aus dem Alltag 
geschrieben.

Ende November konnten wir dann wieder der Musik des Se-
niorenensembles «Zäme musisziere» lauschen. Bereits zum 11. 
Mal hatten sie ein kleines Konzert für uns zusammengestellt.
Das Adventsfenster im Foyer des Gemeindesaals wurde in 
diesem Jahr vom Seniorama gestaltet. Dank tatkräftiger Un-
terstützung von Frau Lydia Winter und Frau Ruth Kunz nahm 
die Schneelandschaft schnell Form an.

Am Adventshöck kam uns die Dekoration abhanden und wir 
mussten dem «Weihnachstbrauchwächter» erst beweisen, 
dass wir noch wissen was Weihnachten ist und welche Bräu-
che zu unserer Kultur dazugehören. Nach dem wir für ihn ei-
nige Lieder gesungen, eine Geschichte erzählt und ein paar 
Gedichte aufgesagt haben und ein paar Guetzirezepte aufzäh-
len konnten, haben wir unsere Dekoration zurückbekommen. 
Besonders gefreut haben wir uns darüber, dass Herr Toni 
Candinas, der neue Gemeinderat (Departement Soziales und 
Gesundheit) sich an diesem Anlass bei uns vorgestellt hat.

In der Altjahrswoche führten wir dann wieder unser tradi-
tionelles Lotto durch. Dabei hatten wir viel Spass und alle 
gingen mit mindestens einem Päckchen nach Hause.

Für das neue Jahr haben wir wieder ein attraktives Programm 
zusammengestellt. 

Am 28. Februar laden wir gemeinsam mit der Pro Senectute 
zu einem Info-Cafe ein. Pro Senectute Emmental-Oberaar-
gau, hat als Fach- und Informationsstelle eine Infothek mit 
vielen verschiedenen Unterlagen, Broschüren und Flyern er-
stellt welche Unterstützungs- und Entlastungs-Möglichkeiten 
sowie Hilfeleistungen für den Alltag zu Hause aufzeigen. Frau 
Annemarie Maurer, Sozialarbeiterin und Frau Corinne Däpp, 
Sachbearbeiterin, Pro Senectute Beratungsstelle Burgdorf 
und wir vom SENIORAMA, freuen uns auf Ihren Besuch. 
Lernen Sie uns bei einem Kaffee und gemütlichem Informati-
onsaustausch kennen. Im Gespräch gehen wir gerne auf ihre 
Fragen ein. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Trio SoU-Schön im Seniorama
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Und am 28. März laden wir gemeinsam mit dem Alterwohnsitz 
zu einer Impulsveranstaltung zum Thema «Mobil bleiben im Al-
ter» ein. (Siehe auch Inserat auf Seite 4) Dieses Thema betrifft 
nicht nur die Menschen, die bereits mit Bewegungen Mühe 
haben, sondern uns alle. Durch bestimmte Bewegungsabläu-
fe können wir viel Kraft sparen und je eher wir damit beginnen, 
je besser können wir es bis ins hohe Alter nutzen. Frau Esther 
Klein ist eine Kapazität auf dem Gebiet der Kinästhetik und 
zeigt uns auch, wie wir andern z.B. beim Aufstehen ohne viel 
Kraft helfen können. Wie immer lassen wir die Veranstaltun-
gen bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

Wie gewohnt, finden am ersten Dienstag im Monat die Spiel-
nachmittage und am zweiten Dienstag das Gedächtnistrai-
ning im Spiel statt.
Und sollten Sie Fragen haben z.B. zu Themen wie Freizeit-
gestaltung, Entlastungsdienste, Ferienzimmer, Hilfsmittel usw. 
kommen Sie doch bei uns vorbei. Jeweils am 3. Dienstag im 
Monat haben wir «Offen für Fragen» rund um altersrelevante 
Themen.

Weiterhin können Sie sich auch bei uns über das neue Er-
wachsenenschutzgesetz und die dazugehörige Patienten-
verfügung und den Vorsorgeauftrag informieren. Gerade für 
Alleinstehende ist ein Vorsorgeauftrag jetzt sehr wichtig, da 
Sie damit bestimmen können, wer im Falle einer Handlungs-
unfähigkeit für Sie eintreten soll, denn Kinder oder Geschwi-

ster sind nach dem neuen Gesetz nicht mehr automatisch als 
Vertretung vorgesehen. Vereinbaren Sie doch einen Termin 
(Tel. 031 859 20 31)

Genaue Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie 
in unserem Quartalsprogramm und auf unserer Homepage 
www.3322seniorama.ch

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der einen oder anderen Ver-
anstaltung begrüssen dürfen.

Bericht: Astrid Wälchli, 
Therese Gasser; SENIORAMA

Begeisterung über das Trio SoU-Schön

Nachfolgeregelung Kabelnetz Schönbühl

Die Geissbühler Grauholz Netz AG und die Quickline-Gruppe 
versorgen seit über zehn Jahren die Einwohner von Urtenen-
Schönbühl, Mattstetten, Lätti, Moosaffoltern, Dieterswil, Rap-
perswil und Münchenbuchsee mit attraktivem Internet, Telefo-
nie und Digital-TV/Radio über das Glasfaserkabelnetz.

Die GGN AG war bisher für die Kabelnetzgrundgebühren, den 
Netzbetrieb und -unterhalt sowie für den lokalen Kundensup-
port verantwortlich. Der Fullservice-Provider Quickline verant-
wortete die Telekommunikationsservices, die Kunden-Verträge 
und den zentralen Support.

Im Sinne einer Nachfolgeregelung übernimmt die Quickline Mün-
chenbuchsee AG das Kabelnetz und die Aktien der GGN AG per 
Januar 2017. Aus einer Hand werden ab sofort Netz, Services 
und Kunden betreut. Der Telekommunikationsmarkt entwickelt 
sich rasant weiter. Wir werden viel in die Infrastruktur investieren, 
um auch zukünftig auf dem Glasfaserkabelnetz bedürfnisge-
rechte Produkte zu attraktiven Konditionen anzubieten.

Ihre persönliche, lokale Beratung
Als kompetenter Beratungskontaktpunkt steht den Einwoh-
nern der Quickline-Shop in Münchenbuchsee zur Verfügung. 
Die lokalen Installationspartner arbeiten wie bisher weiterhin 
mit uns zusammen.

Gute Gründe für Quickline
Innovativ: Wir definieren das Fernseh-Erlebnis neu. So war 
Quickline 2009 der erste Anbieter von Replay-TV. Mit der neu-
en TV-Lösung gehen wir noch einen Schritt weiter und bieten 
«jeden Inhalt, jederzeit, überall und auf jedem Gerät» an.

Zuverlässig: Kunden können sich auf unsere Services und 
Produkte verlassen. Die moderne, redundant abgesicherte 
Netz-Infrastruktur sorgt für höchste Bandbreiten bis 400 Mbit/s.

Fair: Die Quickline-Produkte und Services werden fair und 
transparent gestaltet. So hat Quickline als erster Anbieter die 
Mindestvertragsdauer aufgehoben.

Wachstumsorientiert: Die Quickline-Gruppe ist mit 25 un-
abhängigen Netzbetreibern im Quickline-Verbund zusammen-
geschlossen und versorgt im Schweizer Kabelnetzmarkt über 
400‘000 Haushalte. Die Beziehung zu unseren Kunden ist lo-
kal und persönlich.

Attraktiv und günstig
Schauen Sie im Quickline-Shop in Münchenbuchsee vorbei 
und schlagen Sie aktuell beim Super Deal zu. 
Zu einem unschlagbaren Preis erhalten Sie 100 Mbit/s Internet-
zugang, gratis WLAN, über 190 TV-Sender zuhause und über 
130 TV-Sender unterwegs, mit der Swiss Flat telefonieren Sie 
gratis vom Festnetz in alle Schweizer Fest- und Mobilnetze. 
Ebenso ist das Mobile Smart Start gratis enthalten. 

Quickline Münchenbuchsee AG
Oberdorfstrasse 35, 3053 Münchenbuchsee
www.qlbuchsi.ch / Tel. +41 31 530 88 88
Öffnungszeiten: Mo 13.30 - 18.30h, 
Di-Fr 09.00 - 12.00h, 13.30 - 18.30h, Sa 08.00-13.00h
Telefonischer Support: Mo-Fr, 08.00 - 21.00h, Sa 10.00-19.00h
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www.team-lee.ch

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

Mit einem grossen und guten Angebot ging die Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse am Samstag, 22. Oktober 2016, 
über die Bühne. 

Am Vorabend der Börse wurden gut erhaltene und zum Teil 
gar neu Kleider, Schuhe und Spielsachen in den Lee-Saal 
gebracht. Ausserdem waren wie alle Jahre ebenfalls viele 
Wintersportartikel, einige Velos, diverse grosse und kleine Ge-
brauchswaren für Bebes und Kleinkinder (Kinderwagen, Bett-
zeug etc.) und vieles mehr zum Verkauf abgegeben worden. 

Das grosse Angebot an Verkaufswaren wurde wo möglich 
nach Grösse sortiert und auf teilweise engem Platz anschaulich 
drapiert und ausgelegt. So wartete am Samstag bei Türöffnung 
eine vielfältige Auswahl an verschiedensten Artikeln auf die Bör-
senbesuchenden, die sich bereits vor der noch verschlossenen 
Tür eingefunden hatten. Auch heuer befanden sich unter den 
Wartenden wieder viele kleine Spielzeugjäger, die dann auch 
sogleich den Spielzeug- und Bücherbereich stürmten. 

Wir vom Team Lee freuen uns, dass auch an dieser Bör-
se wieder viele kleine und grosse Wünsche erfüllt werden 
konnten, Verkäufer wie Käufer vom Börsenangebot profi-
tieren konnten und viele nicht verkaufte Kleider und Spiel-
sachen als Sachspende an ein Flüchtlingsheim abgegeben 
werden konnten. 

Team Lee, Andrea Baumgartner, 
Yvonne Jaggi und Fabienne Wyssmann

Räbeliechtliumzug

Der jährlich am ersten Mittwoch im November stattfindende 
Räbeliechtliumzug führte wiederum vom Zentrumsplatz vor-
bei am Altersheim und über die Reckholder zum Lee-Saal.

Im Vorfeld wurden über 240 Reben und etwa gleich viele 
Hefetübelibons verkauft. Auch ganze Kindergartenklas-

sen und Kitagruppen 
haben fleissig Räbe-
liechtli geschnitzt, um 
diese am Umzug mit-
tragen zu können. Der 
Wettergott meinte es 
am Umzugsabend gut 
und so zog eine statt-
liche Schar vom Zen-
trumsplatz zum Lee-
Saal. Beim Lee-Saal 
wurde der Umzug 
musikalisch von der 
Guggemusik «Shoppy 
Vögu» begrüsst. Die 
«Shoppy Vögu» durf-
ten wie alle anderen auch den feinen Punsch geniessen und 
waren danach gestärkt, um dem Publikum noch so man-
ches Ständchen zu bringen. Die Hefetübeli, die nur gegen 
Bon abgegeben werden können, zählten wie jedes Jahr für 
viele mit zum Höhepunkt des Umzugs.

Am Ende des Abends waren die 50 Liter Punsch bis auf den 
letzten Tropfen ausgeschenkt, alle Hefetübeli abgegeben und 
viele kleine Liechtliträger zufrieden und müde vom Marsch 
über den Berg. 

Team Lee, Tanja Fuchs und Karin Fejza

Kerzenziehen

Wie alle zwei Jahre fand das Kerzenziehen im 2016 im Luft-
schutzkeller des Schulhauses Lee 2 statt. 

Trotz harzigem Start 
kamen wieder viele 
Kinder mit oder ohne 
Begleitung, um Ker-
zen als Weihnachts-
geschenke oder für 
den Eigengebrauch zu 
ziehen. Voller Elan und 
mit viel Begeisterung 
wurde von Gross und 
Klein eine Kerze nach 
der anderen gezogen 
und verziert. Elefan-
ten, Pinguine, schöne 
Blumenkreat ionen, 
Kerzendekorationen 

mit Ausstechförmchen – es durfte gewerkelt und auspro-
biert werden und der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. 
Dabei gelang eine Kerze schöner als die andere. 

Auch angemeldete Kindergarten- und Schulklassen kamen 
in den Genuss, kleine Kunstwerke zu schaffen. Beim Abend-
kerzenziehen, das den Erwachsenen vorbehalten war, konn-
te der Kreativität ganz in Ruhe freier Lauf gelassen werden.

Nun gilt es, die dunklen Abende mit hellem Kerzenschein zu 
erhellen, damit beim nächsten Team Lee-Kerzenziehanlass 
auch wieder Nachschub an schönen, farbenprächtigen und 
individuellen Kerzen benötigt wird.

Team Lee, Nicole Glücki und Nadia Küpfer

Kleider nach Grösse sortiert und parat für den ersten Ansturm

Liebevoll geschnitztes und verziertes 
Räbeliechtli

Verschiedenste Kerzenkunstwerke 
zum Trocknen aufgehängt
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Sozialdemokratische Partei

Erfolgreiche Gemeindewahlen 2016

SP erreicht Wahlziele
Die Gemeindewahlen 2016 gehören bereits zur Geschichte. 
Die SP Urtenen–Schönbühl hat ihre hoch gesteckten Wahlzie-
le voll erreicht. Die 4 Sitze im Gemeinderat konnten gehalten 
werden und der Gemeinderatspräsident kommt nach wie vor 
aus den Reihen der SP. Das gute Resultat ist auf die klare ge-
radlinige Politik der SP Gemeinderatsmehrheit in den letzten 
12 Jahren, eine gute Gesprächskultur mit allen Parteien und 
Bürgern und vor allem auf ausgezeichnete Kandidatinnen und 
Kandidaten zurückzuführen. 

Dank 
Vorab ein herzliches Dankeschön allen Wählerinnen und 
Wählern, die den Kandidatinnen und Kandidaten der SP Ur-
tenen–Schönbühl ihre Stimme und damit ihr Vertrauen gege-
ben haben.

Besonders danken wir aber noch einmal allen, die sich für 
diese Wahlen zur Verfügung gestellt haben. Die Gesamtan-
zahl der KandidatInnen auf allen Listen zeigt leider deutlich wie 
schwierig es heute geworden ist, geeignete Persönlichkeiten 
zu finden, welche sich überhaupt noch für ein Gemeindeamt 
zur Verfügung stellen. Sobald die Gewählten aber jeweils «in 
Amt und Würden» sind, bekommen sie sehr schnell Freude an 
den neuen und interessanten Aufgaben und engagieren sich 
gern für die Allgemeinheit. 

Gemeinderatspräsident und Gemeinderat
Der bisherige Gemeinderatspräsident Hansueli Kummer 
musste wegen Amtszeitbeschränkung zurücktreten. Als sein 
Nachfolger konnte sich Heinz Nussbaum von der SP gegen 
Stefan Schafroth (SVP) klar durchsetzen. Heinz Nussbaum ist 
bisheriger Gemeinderat und Vorsteher des Departementes So-
ziales & Gesundheit. Er tritt in die (grossen) Fussstapfen von 
Hansueli Kummer und übernimmt natürlich das Präsidialde-
partement.

Samichlous

Anfang Dezember erhielten die rund 60 Kinder, die den Sa-
michlous gerne im Schönbühler-Wald treffen wollten, einen 
Brief vom bärtigen Mann in roter Kutte. Er teilte ihnen mit, 
dass er sich schon auf sie und ihre Värsli, Liedli und Zeich-
nungen freue und wann er sie bei sich erwarte. 

Am 6. Dezember war der Weg zu Samichlus, Schmutzli und 
Eseli mit vielen Laternen beleuchtet und die drei erwarteten 
die Kinder vor ihrem Häuschen. Für jedes Kind hat sich der 
Samichlous Zeit genommen, ihm zugehört und ihm – neben 

einem Rüeblistück zum Füttern des Eselis – ein gut gefülltes 
Chlousesäckli mit auf den Heimweg gegeben. Ein Kind hat-
te sich sogar entschlossen, dem Samichlous seinen Nuggi 
abzugeben.

Beim Chlousehüsli ist nach dem stimmigen Abend mit den 
vielen kleinen, aufgeregten Besuchern wieder Ruhe einge-
kehrt. Der Samichlous und seine treuen Gefährten freuen 
sich aber schon, wenn im nächsten Jahr die Kinder wieder 
voller Vorfreude und mit etwas Herzklopfen vor ihnen ste-
hen.

Bericht: Beatrice Gerber, Team Lee

Toni Candinas als neugewählter SP-Gemeinderat über-
nimmt die Nachfolge von Heinz Nussbaum im Departement 
Soziales & Gesundheit.

Die beiden bisherigen SP-Gemeinderätinnen verbleiben bei ih-
ren Departementen: Susanne Grossenbacher Sicherheit, Kul-
tur und Sport und Marcelle Sheppard Planung und Umwelt.

Ständige Kommissionen
In der Schulkommission, welche ebenfalls an der Urne ge-
wählt wurde, gewann die SP zwei der vier Sitze für Urtenen-
Schönbühl. Diese werden belegt von Priska Schütz (bisher) 
und Rita Brunner (neu).

Die Sitzverteilung im Gemeinderat (4 SP / 3 SVP) bestimmt 
gemäss unserem Organisationsreglement die Sitzverteilung in 
den anderen ständigen Kommissionen, welche vom Gemein-
derat eingesetzt werden. Das heisst konkret, dass die SP in 
der Bau- und Betriebs- sowie in der Planungs- und Um-
weltschutzkommission total je 4 Sitze innehaben wird. 

An dieser Stelle gratulieren wir allen gewählten Behördenmit-
gliedern ganz herzlich. 

Ausblick
Wir sind überzeugt, dass auch in der neuen Konstellation mit 
einem fairen und konstruktiven Gesprächsklima die anstehen-
den Probleme in den nächsten Jahren angepackt und gelöst 
werden können. Die SP Behördenmitglieder nehmen das in 
sie gesetzte Vertrauen ernst und bringen die SP-Positionen 
weiterhin aktiv in Gemeinderat und Kommissionen ein.

Es gibt weiterhin viel zu tun in unserer Gemeinde – packen wir 
es gemeinsam an!

Vorstand 
SP Urtenen-Schönbühl & Umgebung

1

Anzeige Ausführende Firmen
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Samstag 
11. März 2017, 18.30 Uhr 
Kirche Urtenen-Schönbühl 
 

Nacht der Chöre 
18.30 Uhr  Begrüssung,  
18.35 Uhr Kinder- & Jugendchöre M‘buchsee 
19.00 Uhr   Jodlerklub Grauholz 
19.30 Uhr   Vokalensemble Lombricelli 
20.00 Uhr   Dirk Rauffeisen Singers 
20.30 Uhr   Vokalensemble Vivace 
21.00 Uhr   Konzertchor Cantissimo 
21.30 Uhr   Singkreis Moosseedorf 
22.00 Uhr   Vokalensemble Belcanto 
22.30 Uhr   buchsichor.ch  
 
Eintritt frei/Kollekte 
Getränke und Snacks im UG  
 
 

Foto: Urs Tanner 

 

 
                                                                                                                                    

                                                                                         
 
 

Konzert mit  
„les sirènes“  
 
Sonntag, 26. März 2017 
17.00 Uhr, Zentrumssaal  
Urtenen-Schönbühl 
 
Türöffnung 16.30 Uhr 
 
Die 16 Frauenstimmen lassen Sie 
bestimmt nicht im Regen stehen! 
 
Vorverkauf ab 27.2.17: 
Gemeindebibliothek Urtenen-Schönbühl, 
031 859 26 27, Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 12.30 Uhr, 
urtenen@kornhausbibliotheken.ch 
 

 

RUCHTI ST   REN
S p e z i a l g e s c h ä f t  f ü r  S o n n e n s t o r e n

PETER RUCHTI AG · 3322 SCHÖNBÜHL
TEL: 031 859 03 55 · FAX: 031 859 10 34

636802D

PETER RUCHTI AG  •  3322 SCHÖNBÜHL
TEL. 031 859 03 55 • FAX 031 859 10 34

Ihr Spezialist für:
• Sonnenstoren
• Fensterladen
• Lamellenstoren/Rollladen
• Reparaturen aller Produkte

Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte

Hauptversammlung

Samstag, 25. März 2017, 9.30 - 11.30 Uhr
Sonderschulheim Mätteli

in Münchenbuchsee

Herzlich willkommen 
zur Sitzung und zum

gemütlichen Schluss-Apéro!

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Der Vorstand

Tageselternverein Münchenbuchsee

www.tamue.ch
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Danke zum Ersten

Unser Dank gilt allen, die sich tatkräftig in der Gemeindepolitik 
einsetzen. 

Ulrich Scheidegger
An dieser Stelle geht unser speziel-
ler Dank an Ulrich Scheidegger, der 
seine vielfältigen Aufgaben als Ein-
wohnerpräsident in den letzten acht 
Jahren mit grosser Umsicht und 
Kompetenz erfüllt hat. Seine Freund-
lichkeit, Ruhe und Geduld sind nicht 
umsonst geradezu sprichwörtlich. 

Henk Koopmans
Ebenfalls danken wir Henk Koop-
mans für seine Arbeit in der Schul-
kommission. Als Nachfolger der zu-
rückgetretenen Anne Kummer hat er 
das Ressort Soziales übernommen. 
Diese Aufgabe hatte sich schon im 
Jahr zuvor aufgrund der Einführung 
der Kinder- und Erwachsenen-
schutzbehörde erheblich verändert 

bzw. - um es genau zu sagen – verkleinert.
Mit viel Elan hat Henk sich zusätzlich dem Projekt Schulin-
formatik gewidmet und in der Arbeitsgruppe Schulstrukturen 
mitgewirkt. 

Danke zum Zweiten

Unser Dank gilt allen, sie sich tatkräftig für die FDP.Die Libe-
ralen Grauholz einsetzen, sei dies im Vorstand, als Mitglied 
oder als Sympathisantin oder 
Sympathisant. 

Ulrich Scheidegger
Als Einwohnerpräsident war 
Ulrich Scheidegger von Am-
tes wegen auch Mitglied des 
Vorstandes der FDP.Die Libe-
ralen Grauholz. Wir bedauern 
seinen Rücktritt aus dieser 
Funktion ebenso sehr wie wir 
ihn begreifen. 

Ulrich Scheidegger hat sich 
bereit erklärt, auch in Zu-
kunft für die FDP.Die Libera-
len Grauholz tätig zu bleiben, 
wird er doch das Amt des 
Revisors wahrnehmen. 

Hans Bieri
Leider hat sich Hans Bieri (Mattstet-
ten) entschlossen, aus der FDP.Die 
Liberalen auszutreten. Hans war seit 
den frühen 80’er Jahren bis Ende 
2016 ununterbrochen im Vorstand 
der FDP.Die Liberalen Grauholz und 
hat sich immer für Freiheit, Unabhän-
gigkeit und Solidarität eingesetzt.

Wir bedauern den Entschluss von 
Hans ausserordentlich, freuen uns 

aber, weiterhin mit ihm in Freundschaft verbunden zu bleiben 
und ihn und seine Frau Katharina als Sympathisanten auch in 
Zukunft an unseren Anlässen begrüssen zu dürfen.

Liliane Appenzeller
An der Parteiversammlung vom 4. 
Oktober wurde Liliane Appenzeller 
von den Anwesenden mit Applaus 
als Beisitzerin in den Vorstand ge-
wählt. (Erneut) herzlich willkommen 
und danke für den künftigen Einsatz.

Gute Nachrichten aus dem Haus Bettschen:

Nach zwei Monaten auf der Intensivstation des Inselspitals 
und weiteren sieben Monaten Paraplegiker-Zentrum in Nott-
wil ist Toni Bettschen im Dezember nach Hause gekommen. 
Er ist froh, seinen Rollstuhl hinter sich gelassen zu haben. Es 
geht ihm gut – aber vor ihm liegt immer noch ein Stück Weg 
bis er wieder ganz hergestellt sein wird. Es gilt vor allem noch 
an Kraft und Kondition zu gewinnen.

Wir freuen uns von Herzen über die guten Nachrichten und 
wünschen Toni und seiner Familie weiterhin viel Mut und Elan. 

FDP.Die Liberalen Grauholz
Für den Vorstand: Irène Koopmans

Stressabbau und Regeneration durch 
Klangentspannung
Klangmassage 

Verspannungen lösen
Ausgeglichenheit fördern
Innere Blockaden lösen
Kraft und Energie schöpfen
Selbstheilungskräfte aktivieren

Kurse und Einzelanwendungen in Schönbühl und Jegenstorf
Nächste Kurse ab 15. Februar 2017

mit Katharina Schär-Oehen, ausgebildete Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess
mehr unter www.menschen-im-einklang.ch
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Schweizerische Volkspartei

Gemeindewahlen vom 28. November 
und 5. Dezember 2016 

Für die nächsten vier Jahre wurden am 28. November 2016 an 
der Urne die Mitglieder des Gemeinderates und der Schulkom-
mission neu gewählt. Auch sind an der Gemeindeversammlung 
vom 5. Dezember 2016 die Einwohnerpräsidentin und der Vize-
einwohnerpräsident von den anwesenden Stimmbürgerinnen/
Stimmbürgern gewählt worden. Als SVP Urtenen-Schönbühl 
Bäriswil möchten wir allen Stimmbürgerinnen/Stimmbürgern, 
die uns ihr Vertrauen in unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
geschenkt haben und mit ihrer Stimme die Wahlen unterstützt 
haben, bestens danken! Weiter hatten wir als Partei die Aufga-
be, dem Gemeinderat Kandidatinnen und Kandidaten für die 
verschiedenen Kommissionen vorzuschlagen, dies im Verhält-
nis wie der Gemeinderat parteipolitisch zusammengesetzt ist. 
Demzufolge hat die SVP zum Beispiel in der Baukommission 
drei Sitze von sieben zu besetzen. Da das Präsidium von Am-
tes wegen dem Gemeinderatsmitglied (SVP) mit dem Departe-
ment Baukommission zusteht und dessen Sitz angerechnet 
wird, gilt es noch zwei Personen vorzuschlagen.

Wir möchten allen Beteiligten, die die Wahlen mitgetragen 
und mitgeholfen haben, diese vorzubereiten und durch-
zuführen, ein «herzliches Dankeschön» aussprechen! Den 
gewählten Gemeinderäten Stefan Schafroth, Adrian Jordi-
Tröhler und Jakob Bartlome sowie dem Schulkommissions-
mitglied André Jaussi gratulieren wir und wünschen ihnen 
bei der Ausführung ihres Amtes viel Befriedigung.

Die von der Partei vorgeschlagenen Kommissionsmitglie-
der; Daniel Huber, Thomas Schori, Ulrich Schweingruber: 
Planungs- und Umweltschutzkommission; Markus Dürig, 
Thomas Werren: Bau- und Betriebskommission; Susanne 
Aebi-Beutler, Elisabeth Jordi-Tröhler, Daniela Marti: Sozial-
kommission hat der Gemeinderat an seiner ersten Sitzung 
gewählt. Herzliche Gratulation den gewählten Kommissi-
onsmitglieder.

Mit fast gleichzeitiger Urnenwahl vom 28. November 2016 
und der Wahl des Einwohnerpräsidenten und Einwohnervi-
zepräsidenten an der Gemeindeversammlung vom 5. De-
zember 2016 verbleibt den Parteien, je nach Ausgang der 
Urnenwahl, nur wenig Zeit, geeignete und gewillte Kandi-
daten zu finden. Es freut uns sehr, dass unsere Kandidatin 
Monika Bernhard an der Gemeindeversammlung vom 5. 
Dezember 2016 das Rennen für sich entscheiden konnte 
und zur Einwohnerpräsidentin gewählt wurde.

Der Vorstand
SVP Urtenen-Schönbühl Bäriswil

Evangelische Volkspartei

Danke!

Die EVP Mossee hat aktiv an den Gemeindewahlen in Urte-
nen-Schönbühl teil genommen. Mit neun Prozent Stimmen-
anteil konnte unsere Partei  massiv zulegen. Das Ergebnis 
reichte aber nicht für einen Sitz im Gemeinderat. Wir blicken 
vorwärts und hoffen, in späteren Wahlgängen erneut zulegen 
zu können. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die für 
unsere Partei und ihren Spitzenkandidaten Jürg Streiff-Feller 
gestimmt haben, ganz herzlich.

Den gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, und 
insbesondere dem neuen Gemeindepräsident Heinz Nuss-
baum, gratuliert die EVP Moossee herzlich und wünscht dem 
Rat alles Gute und volles Gelingen in allen Geschäften. 

Am Weihnachtsmarkt vom 19. November 2016 war die EVP 
Moossee mit der BDP Grauholz an einem gemeinsamen 
Stand präsent. Ein warmes Dankeschön an alle Mitwirkenden 
an dieser kalten Aktion!

Samuel Inäbnit, 
Präsident EVP Moossee

 

Märli u angeri Gschichtli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  22. Februar 2017 und 29. März 2017  
   
Jeweils von 14.15 – 15.00 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Urtenen-Schönbühl 
Für Kinder ab 3 Jahren 
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REKJA Urtenen-Schönbühl

Altes Schulhaus, Schulhausstrasse 4, 
3322 Urtenen-Schönbühl
Tel. 031 859 48 97
urtenen-schoenbuehl@rekja.ch • www.rekja.ch
Mittwoch:	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 17:00 - 20:00 Uhr
erster Donnerstag im Monat ab 5. Klasse

Bestattungsdienst	 Tag und Nacht
Sandstrasse 5, 3322 Schönbühl	 031 859 43 92, 031 332 40 50
Beratung Organisation Transporte Todesanzeigen Leidzirkulare 
Formalitäten Sarglieferung Aufbahrung Blumenschmuck

Wohnungsbrand löst Feuerwehreinsatz aus

Am Samstagabend 7.1. 2017 um 18:58 Uhr ging bei der 
Einsatzzentrale ein Feueralarm ein: Wohnungsbrand am 
Bergackerweg in Urtenen-Schönbühl. Im Einsatz standen 
die Feuerwehren Urtenen-Schönbühl/Mattstetten, Moossee-
dorf und München-
buchsee, sowie die 
Kantons- und Sani-
tätspolizei.

Die Feuerwehr hatte 
den Brand schnell 
unter Kontrolle. Vor-
übergehend wur-
den die Bewohner 
im selben Hausein-
gang infolge starker 
Rauchentwicklung 
evakuiert. Die Wohnung ist unbewohnbar, da beachtlicher 
Sachschaden entstand.

Foto und Text: Urs Tanner

Eingeschränkter Winterdienst

Es ist zu hoffen, dass der eingeschränkte Winterdienst für die 
neu erstellte Treppe nicht zutrifft. Kirchen- und Friedhofbesu-
cher möchten sicher auf den Treppenstufen nicht eine «Aus-
rutschpartie» veranstalten. Schwarzräumung wäre von Vorteil. 

Foto und Text: Urs Tanner

Die Feuerwehr war rasch zur Stelle

Eingeschränkter Winterdienst: Einschränkung für eingeschränkt 
Bewegliche…

Fotos im 
«am moossee»

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Berichte mit Fotos illustrieren.
Damit Ihre Fotos im «am moossee» auch richtig zur 
Geltung kommen, beachten Sie bitte folgende Hin-
weise:

•	Speichern Sie die Bilder immer separat als Bild
datei (jpg, tif) ab und nie nur im Word-Dokument

• Schreiben Sie zu jedem Bild eine Legende (Infokopien 
zu den Legenden im Word sind willkommen für eine 
sichere Zuordnung)

•	Senden Sie uns die Fotos immer unbearbeitet und ver-
wenden Sie beim Fotografieren mit Digitalkamera eine 
möglichst hohe Auflösung

•	Verwenden Sie keine vom Internet heruntergeladenen 
Bilder. Diese haben für den Druck eine ungenügende 
Auflösung und sind oft urheberrechtlich geschützt.

•	Gerne nehmen wir natürlich auch weiterhin Papierbil-
der an. Die Egli Druck AG stellt sicher, dass die Fotos 
fachgerecht eingescannt werden. Selbstverständlich 
erhalten Sie diese wieder zurück.



34

Urtenen-Schönbühl

Bei uns sind Kinder ab 2 Jahren bis zum 
Kindergarteneinetritt herzlich wilkommen!

Unsere Spielgruppe bietet einen Abwechlungsreichen 
und fördernden Tag.
Bei uns wird gespielt, gewerkt, gesungen, geknetet,
gestritten, wieder versöhnt, geiteilt, 
Freundschaften geschlossen und vieles mehr.

Wir verbringen die letzte 1/2 Stunde draussen in 
der Natur, bei Sonne, Regen und Schnee.

Kosten für 2 Stunden: 13.00 Sfr.

Spielgruppenzeiten: 
Jeweils Morgens 9 bis 11 Uhr und Dienstag 
oder Donnerstag Nachmittag 13:30 bis 15:30

Wir bieten auch einen Abholdienst und Bringdienst an, 
fragen Sie nach den Konditionen!

Webseite : www.sgkruemel.ch
Telefon  : 031 511 24 40

   

 

 
 

Gerne laden wir  Sie ein zum 
 

Infocafé 
 

28. Februar 2017, 14.00 – 16.00 Uhr 
Im Seniorama, Zentrumsplatz 8, 

Schönbühl 
 

  
Pro Senectute Emmental-Oberaargau, hat als Fach- und 
Informationsstelle eine Infothek mit vielen ver-
schiedenen Unterlagen, Broschüren und Flyern erstellt 
welche Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten 
sowie Hilfeleistungen für den Alltag zu Hause aufzeigen. 
 
 

Besuchen Sie uns am Infocafé 
 

 

Frau Annemarie Maurer, Sozialarbeiterin und Frau 
Corinne Däpp, Sachbearbeiterin, Pro Senectute 
Beratungsstelle Burgdorf und Frau Astrid Wälchli, 
SENIORAMA, freuen sich auf Ihren Besuch. Lernen Sie 
uns bei einem Kaffee und gemütlichem Informations-
austausch kennen. Im Gespräch gehen wir gerne auf 
ihre Fragen ein. Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 

 

                                                                                  
 

Samstag 
11. März 2017, 18.30 Uhr 
Kirche Urtenen-Schönbühl 
 

Nacht der Chöre 
18.30 Uhr  Begrüssung,  
18.35 Uhr Kinder- & Jugendchöre M‘buchsee 
19.00 Uhr   Jodlerklub Grauholz 
19.30 Uhr   Vokalensemble Lombricelli 
20.00 Uhr   Dirk Rauffeisen Singers 
20.30 Uhr   Vokalensemble Vivace 
21.00 Uhr   Konzertchor Cantissimo 
21.30 Uhr   Singkreis Moosseedorf 
22.00 Uhr   Vokalensemble Belcanto 
22.30 Uhr   buchsichor.ch  
 
Eintritt frei/Kollekte 
Getränke und Snacks im UG  
 
 

Foto: Urs Tanner 

 

 
                                                                                                                                    

                                                                                         
 
 

Konzert mit  
„les sirènes“  
 
Sonntag, 26. März 2017 
17.00 Uhr, Zentrumssaal  
Urtenen-Schönbühl 
 
Türöffnung 16.30 Uhr 
 
Die 16 Frauenstimmen lassen Sie 
bestimmt nicht im Regen stehen! 
 
Vorverkauf ab 27.2.17: 
Gemeindebibliothek Urtenen-Schönbühl, 
031 859 26 27, Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 12.30 Uhr, 
urtenen@kornhausbibliotheken.ch 
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Judo-Club Moosseedorf

Turnier in Nidau

Als gute Vorbereitung fürs eigene Chlouse Judo Turnier in 
Moosseedorf, nahmen 11 Judokas am Wettkampf in Nidau 
teil. Mit 9 Podestplätze konnte der Club die Heimreise antre-
ten. 
Gruppe 1: 2. Leon Fankhauser
Gruppe 2: 2. Adrian Heimoz, 3. Nico Neuenschwander
Gruppe 3: 3. Cécile Schmid
Gruppe 4: 1. Tarik Mujkanovic, 4. Finn Campiche
Gruppe 5: 2. Felix Kienle
Gruppe 6: 1. Joelle Schmid, 2. Tim Fankhauser
Gruppe 7: 5. Lian Badertscher
Gruppe 8. 1. Tara Schorer

Chlouse Turnier in Moosseedorf

Mit den sechs eingeladenen Judo Clubs nahmen 100 Kinder 
am Wettkampf teil. Am Morgen kämpften die 11 - 14 jährigen 
um die Pokale. Im Leichtgewicht erreichte Janic Immer den 
5. Rang. Bis 48 Kg erkämpften sich Loa Brand und Sarah 
Laterali je den 3. Podestplatz. Am Nachmittag zeigten die bis 

10 Jährigen ihr Können in 11 Gewichtsklassen.
- 23.5 Kg: 3. Leon Fankhauser, 6. Nico Neuenschwander
 - 26 Kg: 2. Cécile Schmid, 3. Mael Schorer
- 28.5 Kg: 1. Tarik Mujkanovic, 5. Admir Ramosaj
- 29 Kg: 1. Finn Campiche, 2. Felix Kienle
- 30 Kg: 3. Tim Fankhauser
- 32 Kg: 2. Joelle Schmid, 5. Florian Roggli, 6. Lian Badert-
scher
- 35 Kg: 3. Anastasia Immer
- 39 Kg: 3. Tara Schorer
- 46 Kg: 3. Shael Schildknecht; 5. Filip Vidovic

Bericht: Sandra Zingg 

Die Pokalgewinner bis 26 Kg: 2. Cécile Schmid und 3. Mael 
Schorer (rechts)

Anastasia kämpft um den 3. Rang

Joelle Schmid wirft ihren Gegner platt auf den Rücken
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Pistolen- und Revolverschützen 
Schönbühl+Umgebung

Winteranlässe

Nachtschiessen 03.11.2016
Fünfzehn neugierige Schützinnen und Schützen trafen sich 
um 18:00 Uhr zum ersten 25 m Nachtschiessen, das von 
Heinz angeregt worden war. Das Programm bestand aus 2 
Probeschüssen und 2 Serien à 5 Schuss in 90 Sekunden. 
Nach dem Laden wurden die Lichter im Schiessstand ge-
löscht und sodann auf Kommando auf die mit Scheinwer-
fern hell beleuchteten Zielscheiben geschossen. Ausser dem 
Umriss, den Korn und Visier bildeten, war nur das winzige 
Wildschwein (Ziel) in der Ferne sichtbar. Wie aus der Rangliste 
ersichtlich ist, kamen einige Schützen mit der neuen Situati-
on offenbar besser zu Recht als andere. Ueli als Sieger und 
Sonja als zweite erhielten wahlweise ein Pistolenputzset für 9 
mm resp. 6.5 mm Waffen als Preis. Wir gratulieren den beiden 
ganz herzlich.

An dieser Stelle möchten wir Heinz danken, der die Idee des 
Nachtschiessens eingebracht, es organisiert und durchge-
führt hat. Wir haben einen spannenden Wettkampf und einen 
sehr unterhaltsamen Abend in kameradschaftlicher Stimmung 
verbracht. 

Hier die besten Resultate.
Ulrich Wiedmer	 71 Punkte
Sonja Vogelsanger	 48 Punkte
José Dumauthioz	 37 Punkte

Schützenabend 12.11.2016 
Dieses Jahr trafen wir uns im Lee-Saal zu unserem traditio-
nellen Schützenabend. Die 31 Schützinnen, Schützen und 
Gäste fanden sich zwischen 18:00 und 19:00 Uhr ein. Auf 
das vom Verein gespendete Apéro (Weisswein, Orangensaft, 
Mineralwasser, Partybrote) und einer kurzen Ansprache des 
Präsidenten folgte das Nachtessen: Raclette wie vorletz-
tes Jahr. Auch heuer kam beim gemütlichen Essen heitere 
Stimmung auf. Nach dem Raclette verlas Ueli in zackiger Art 
und Weise die Rangverkündigung. Gewinner des diesjähri-
gen Klancar-Pokals war Bernhard Umhang. Danach sassen 
wir bei Kaffee noch gemütlich zusammen und genossen 

das von Astrid und Bru-
no offerierte Dessert. Die 
Windbeutel waren famos. 
Die Gesellschaft begann 
sich um ca. 23:30 Uhr 
langsam aufzulösen.

Wir möchten Ueli für 
die aufwändig gestalte-
te Rangliste, die er uns 
verteilt hat, unserem Fo-
tographen Philipe, Jean-
nette und Jürg, die die 
Partybrote offeriert ha-
ben, Astrid und Bruno, 
die das Dessert gespen-
det haben, sowie allen 
Helferinnen und Helfer, 
die beim Vorbereiten, 

Abräumen, Abwaschen und Putzen geholfen haben, ganz 
herzlich danken. Fazit: es war ein gelungener Abend bei 
ausgezeichneter Stimmung.
Wie im letzten Heft versprochen, hier die Resultate der Jah-
resmeisterschaften 50m Und 25m.

50 m
Ulrich Wiedmer	 869 Punkte	 Jahresmeister
Marc Campana	 495 Punkte
Bernhard Umhang	 493 Punkte
Gottfried Häuselmann	 489 Punkte
Andreas Tanner	 489 Punkte

25m
Marc Campana	 869 Punkte	 Jahresmeister
Ulrich Wiedmer	 861 Punkte	
Bernhard Umhang	 849 Punkte
Andreas Tanner	 844 Punkte
Gottfried Häuselmann	 830 Punkte

Erbs-Suppentag 19.11.2016 
Heuer mussten wir ohne unseren langjährigen Chefkoch 
Hans, der gesundheitshalber etwas kürzertreten wollte, be-
ginnen. Er hatte uns zuvor alle nötigen Informationen gege-
ben, die Geheimnisse für eine perfekte Suppe verraten und 
seine rasiermesserscharfen Messer zur Verfügung gestellt. 
Das fast vollständig neue Kochteam bestand aus Astrid, 
Izeta, Ueli, Bruno und Marc. Um 4:00 Uhr fingen wir damit 
an, die zähen Schweins-Köpfe in kleine Würfel zu zerschnei-

Die Ziele im Nachschiessen

Das Sieger Trio (von links): Ulrich Wiedmer Sonja Vogelsanger 
Josè Dumauthioz

Preise des Glückstich, Sieger: 
Hans König
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den. Dass wir allesamt Laienköche waren, zeigte sich an 
selbst zugefügten Schnitten in den Fingern und Blasen an 
den Händen. Danach wurde das Gemüse (Karotten, Sel-
lerie, Zwiebeln, Lauch und Kartoffeln) gerüstet und zuge-
schnitten. Gleichzeitig wurde das Fleisch in den mit Wasser 
gefüllten Kessel gegeben. Das aufschäumende Eiweiss und 
Fett wurde nach und nach mit Siebkellen abgeschöpft, bis 
der Sud - ohne zu überborden - vor sich hin köchelte. So-
dann wurde das Gemüse in die grosse Bratpfanne gegeben 
und gedünstet. Darauf wurden Fleisch und Gemüse im glei-
chen Verhältnis auf Kessel, Bratpfanne und einen 20 Liter 
Topf verteilt. Um 9:00 Uhr erschien Hans und verhalf mit 
einer ausgewogenen Menge an Gewürzen der Suppe zum 
perfekten Geschmack. Da nun die Suppe ruhig vor sich her 
brodelte, hatten wir Zeit, den Saal für den Ausschank un-
sere Gäste vorzubereiten. Um 11:00 Uhr folgte der grosse 
Ansturm bis um 12:00 Uhr als die Suppe ausverkauft war.

Fazit: Mit unserem Erbssuppentag haben wir vielen Men-
schen mit einem einfachen aber sehr leckeren Mahl Freude 
bereitet. Die Suppe, Gnagis und Schweinswürste wurden 
restlos verkauft. Dass nebenbei - nach Abzug aller Aufwän-
de - noch etwas für die Vereinskasse übriggeblieben ist, ist 
eher zweitrangig. Der Gewinn ist im Verhältnis zum Aufwand 
relativ gering.

Wir möchten ganz herzlich danken: unseren treuen und 
neuen Kunden, allen Helferinnen und Helfern: den Schüt-
zenkameraden, die unsichtbar in der Küche gekocht, ab-
gewaschen und geputzt haben, jenen, die unsere Gäste 
bedienten und insbesondere Hans, der der Suppe zu ih-
rem ausserordentlichen Geschmack verholfen hat; unseren 
Sponsoren Raiffeisen Bank Grauholz, WKB Isolierungen 
Schönbühl sowie Egger Bierbrauerei.

Chlausentagschiessen 03.12.2016 
Bei recht kühler Witterung begaben sich 71 Schützinnen 
und Schützen des Grauholzschützenverbandes ans Chlau-
sentagschiessen. Das von der VSGS organisierte Schiessen 
hat schon lange seine Tradition. Leider musste es ausge-
dehnt werde, da in der VSGS ein wenig Schützen fehlen. 
Trotz allem war der Wettkampf sehr spannend. Es galt ja 
mit dem Gewehr auf die 300m Distanz sowie auch mit der 
Pistole auf 25 m sicher zu sein. Die beiden Resultate er-
gaben den Gesamt-Rang. Die Podestplätze durften einen 
Spezial «Grittibänz» in Empfang nehmen. Die erste Hälfte 
der Rangliste bekam einen mittleren und der Rest einen et-
was kleineren «Bänz».

Auszug aus der Gesamt Rangliste:
Distanz 300 m
1.	Rang	 Max Schlup	 76 Punkte
2.	Rang	 Thomas Lehmann	 75 Punkt
3.	Rang	 Milan Svitek	 74 Punkte

Distanz 25 m
1.	Rang	 Susanne Schneider	 79 Punkte
2.	Rang	 Andreas Tanner	 79 Punkte
3.	Rang	 Philipe Campana	 78 Punkte

Bärzelistagschiessen 02. 01. 2017
Bei nicht ganz idealem Schiesswetter hatten wir unsere 
Saison 2017 am Bärzelistag (02.01.2017) in Angriff genom-
men. Mit den besten Wünschen zum neuen Jahr, schos-
sen wir Pistolenschützen bereits unsere ersten Programme.  
50 m max. 10 Probeschüsse gefolgt von 10 Einzelschüssen. 
25m eine Probeserie à 5 Schuss anschliessend 5 Schuss in 
50 Sek. / 5 Schuss in 40 Sek. / 5 Schuss in 30 Sek. Die 
kalten Hände und Finger machten doch einigen Schützen 
zu schaffen. Bei noch vorrätigen Weihnachts-Guetzi liesen 
wir den Nachmittag ausklingen. 

Die besten Resultate:
50 m
1.	Rang 	 Ulrich Wiedmer 	 90 Punkte
2.	Rang	 Hans König	 87 Punkte
3.	Rang	 Gottfried Häuselmann	 87 Punkte

25 m
1.	Rang	 Ulrich Wiedmer	 148 Punkte
2.	Rang	 Bernhard Umhang	 143 Punkte	
3.	Rang	 Gottfried Häuselmann	 138 Punkte	

Text: Marc Campana, Andreas Tanner
Bilder: Marc Campana, Urs Tanner 

Max Schlup 151 Pt. Rolf Pfister 150 Pt. Werner Lehmann 149 Pt:

Bärzelistagschiessen bei grösserer Kälte

Der Saal war gut gefüllt
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Rückblick 2016 – Ausblick 2017

Der neue Präsident, Stefan Schöni kann an der Hauptversam-
mulung vom 14.1.2017 auf ein bewegtes und erfolgreiches 
Hornusserjahr 2016 zurückblicken. Trotz vielen Spielen mit 
Regen oder misslichen Windverhältnissen konnten gute Re-
sultate erzielt werden:

Schweizermeisterschaft:
A-Mannschaft: 12. Rang, Nationalliga A
B-Mannschaft: 3. Rang, 2. Liga

Festresultate:

A-Mannschaft: 
4. Rang, 1. Stärkeklasse, Mittelländisches Fest in Busswil
2. Rang, 1. Stärkeklasse, Interkantonales Fest in Aeschi 
(Horngewinn)

B-Mannschaft:
10. Rang, 2. Stärkeklasse, Mittelländisches Fest in Busswil
3. Rang, 2. Stärkeklasse, Interkantonales Fest in Huttu Berg 
(Horngewinn)

2 Horngewinne an einem Tag! Bravo den Teams und Bravo 
den Kranzgekrönten. 
Erfolgsbeispiel in der Familie Schafroth am Interkantonalen 
Fest in Aeschi

Nachwuchshornusser:
Die unsere 9 Urtener spielen sich dank viel Fleiss der Nach-
wuchstrainer Michael Schöni und Adrian Tschumi mit den 
«Moossee Sharks» von Jahr zu Jahr nach vorne. Der 13. 
Rang in der Nachwuchsmeisterschaft, ein 15. und ein 5. Rang 

an den Nachwuchsfesten resultierten. Bravo und ein grosses 
Merci.

Jahresdurchschnitte 2016:
A-Mannschaft:
1.	 Schöni Michael	 19.092
2.	 Wegmüller Michael 	 18.463
3.	 Schweizer Andreas	 18.333
B-Mannschaft:
1.	 Keller Jürg		  15.816
2.	 Tschanz Thomas	 15.386
3.	 Wegmüller Andreas	 15.146

Sämtliche Spielresultate finden Sie auch unter www.hornus-
ser-urtenen.ch.

Ausblick 2017:
Hornusserfeste 2017 in Urtnenen! Im eigens für die Feste ge-
gründeten Verein «Verein Hornusserfeste 2017 Urtenen» wird 
bereits seit 2012 organisiert und gearbeitet. Viele Einsätze, 
gute Kontakte, grosse Unterstützung von Sponsoren. Alle 
machen mit, alle sind eingeladen im August dabei zu sein. 
Die Festorganisation berichtet separat jeweils über den Stand 
der Dinge.

Die Saison startet bereits mit 5 Hallentrainings und dem Trai-
ningslager im März im Tessin. Allen guet Nouss!

Bericht: Heinz Schafroth,
Aktivhornusser

Kranzgewinner: Heinz, Lukas und Jürg Schafroth

 

Küchen vom Schreiner? 
 

Schreinerei Portner AG 
Hausmattweg 10 

3323 Bäriswil  
031 859 39 59 

www.schreinerei-portner.ch 

Genau nach Ihren Wünschen? 
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«gsehsch dr Nouss?» 

An einem Hornusserfest stellen sich die Hornusser diese 
Frage öfters. Gerade an einem stahlblauen Sommertag, ver-
langt es den Athleten alles ab, die Hornusse abzutun. Klare 
Sicht und volle Konzentration bei jedem Streich ist die Basis 
für eine erfolgreiche Mannschaftsleistung im Hornussen. 

Hornusserfeste? Ja genau! Nach exakt 30 Jahren darf Ur-
tenen stolz sein, im August 2017 Interkantonale und das 
Mittelländische Hornusserfeste durchzuführen. Stolz auf ihre 
sportlichen Leistungen der letzten Jahrzehnte dürfen die  
Urtener Hornusser auf jeden Fall sein. Auch Stolz auf den 
Mut, den sie beweisen, das Interkantonale und das Mittel-
ländische Hornusserfest 2017 zu organisieren. 

Gsesch d’Büetz? Die OK Mitglieder und ihre fleissigen Helfer 
sehen nicht nur den Nouss beim aktiven Hornussen, son-
dern auch die Arbeit. Ihre Vision: «Wir haben ein Hornus-

serfest durchgeführt, welches Gästen und Gastgebern noch 
lange in positiver Erinnerung bleibt!» 

Im August 2012 fiel der Entscheid, an der ausserordentli-
chen Generalversammlung der Hornussergesellschaft Ur-
tenen, die Hornusserfeste 2017 durchzuführen. Seither 
wird an jeder Front gearbeitet. Freiwillige Helfer werden 
aktuell durch Jürg Schafroth rekrutiert. Gerne können sich 
Interessenten via Kontaktformular auf unserer Homepage,  
www.hornusserfeste2017.ch anmelden. Auch dank zahlrei-
cher Unterstützung von Sponsoren ist die Festorganisation 
auf Zielkurs.

Gsehsch ds Programm? Vorschau auf die Daten: Freitag, 
18. August 2017 spielen die Chälly Buebe und VolXRoX im 
Festzelt. Am 19./20. Und 26./27. August 2017 wird gehor-
nusst und es heisst auf dem Spielfeld dann «gsehsch dr 
Nouss».

Gerne berichten wir in den nächsten Ausgaben «am moos-
see» über den Stand der Dinge unserer Hornusserfeste 2017. 
Topaktuell sind wir jeweils auf www.hornusserfeste2017.ch. 
Schauen sie es sich an. Wir freuen uns!

Bericht: Heinz Schafroth, 
Verein Hornusserfeste 2017 Urtenen

Die OK-Mitglieder (von links): Hanspeter Dürig (Finanzen), Jürg Keller (Bau), Daniel Huber (Hornussen), Roland Kammer (OK-
Präsident), Bernhard Marschall (Unterhaltung), Roger Jaussi (Wirtschaft), Heinz Schafroth (Sponsoring), Jürg Schafroth (Per-
sonal, OK-Vizepräsident). Auf dem Foto fehlt: Monika Hänni (OK-Sekretärin)
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VEREIN TANZZENTRUM MOBILE

Ballett als Weihnachtsgeschenk

Nach dem grossen Erfolg im Juni mit 9 Vorstellungen mit 
insgesamt 2300 Zuschauern, wo Kinder von 6 bis 15 Jah-
ren mitgetanzten, haben wir uns etwas Privates, Intimes für 
die Weihnachtszeit ausgedacht: Wir haben in den Ballett- 
und Tanzstunden eine lustige Geschichte entwickelt, die 
die Kinder unter dem Weihnachtsbaum und auch für Weih-
nachtsgäste und für die ganze Familie getanzt haben. Das 
war nach den Briefen und E-mails für die Familien einfach 
das schönste Weihnachtsgeschenk. Ein Geschenk, das 
man nicht einpacken kann, dafür aber das Zusammensein 
erfreut. Ein Geschenk, welches eine weitere Blume in die 
Vase unsere Erinnerungen bringt.

Die Sternchen der Fantasie prägen unsere Erlebnisse, Be-
gegnungen, Lebensabenteuer und das vereint Sein. Es ist 
unser Ziel, die Kinder das ganze Leben lang Kinder bleiben 
zu lassen. Am liebsten, dass sie auch nach langen Lebens-
jahren noch im Altersheim Freude mit ihrem Tanz verbreiten 
können. Nicht nur als Kinder, sondern auch als Erwachse-
ne erzählen wir mit unserem Körper unaufhörlich eine Ge-
schichte. Unser Körper ist wahrhaftig. Er ist ein Instrument, 
den wir ständig beatmen, streicheln und genauso wie Musi-
ker wir uns jeden Tag mit ihm beschäftigen, üben müssen, 
falls wir einen Ausdruck und Reichtum der Ideen anstreben 
und weitergeben wollen. Es kommt auf die Umgebung an, 
ob und wie wir gehört werden.

Kinder haben es hier leichter. Es ist sehr schön, diese Freude 
zu unterstützen. Nicht nur in ihrem Persönlichkeitsausdruck, 
der zum Selbstbewusstsein führt, aber auch zur Fähigkeit 
zu fabulieren, also Geschichten zu erzählen. Fast alle Men-
schen jeden Alters folgen gerne diesem Stern.  

Wenn wir uns mit der Kunst des Tanzes bei den Kindern 
und auch bei Erwachsenen beschäftigen, so wie in unseren 
Stunden, gehen wir von Bekanntem zu Unbekanntem hin. 
Eine Darstellung braucht Struktur, so wie ein Teppich eine 
Struktur hat. In ihm ist dann das Muster der Vorstellungs-
kraft gewoben. Die Technik verbunden mit Wille und Fleiss, 
ist ein Vehikel für die Blitze der Fantasie und Intuition.

Eines ohne das andere kann nicht sein. Beides brauchen 
wir, wenn wir die Harfen in den Herzen der Zuschauer zum 
Tönen bringen und ein gegenseitiges Echo, also ein Zuhö-
ren auslösen wollen. Wenn wir dabei auch schmunzeln und 
lachen können, - auch über uns selber - haben wir noch 
etwas mehr gewonnen. Wir haben unser Leben mit Freude 
gewürzt. 

Bericht: Michaela Pavlin, 
Tanzzentrum Mobile

Figuren gemeinsam darstellen…

…oder einfach Freude zeigen: Tanz kann Alles

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

���������������������������������

1 x 54 Plätzer, 1 x 35 Plätzer 
3323 Bäriswil  Tel. 031/859 47 36  

www.buerki-reisen.ch   info@buerki-reisen.ch 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


1 x 50, 1 x 35 Plätzer 

 

3323 Bäriswil  Tel. 031/859 47 36  

www.buerki-reisen.ch   info@buerki-reisen.ch 
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Pflege und Betreuung zu 
Hause im vertrauten Um­
feld, durch qualifiziertes 
Pflegepersonal, für das Ihr 
Anliegen an oberster Stelle 
steht.

Begleitung und Unterstütz­
ung in der täglichen All­
tagsbewältigung durch den 
Hauswirtschaftsdienst, wenn  
Ihnen oder Ihren Angehö­
rigen die Haushaltführung 
und -organisation aus ge­
sundheitlichen Gründen vor- 
übergehend oder dauernd 
nicht möglich ist. (Woh­
nungspflege, Kleiderpflege, 
Einkäufe, Essenszubereitung, 
ermöglichen der sozialen 
Kontakte und Entlastung 
betreuende Angehörige).

Spezialangebote: 
Psychiatrie-, Demenz- und 
Palliativpflege, Wundbehand 
lung bei komplexen Hei- 
lungsverläufen, medizinische 
Fusspflege, Mahlzeitendienst 
und Angehörigenberatung 
sowie SPITEX-24h-Notrufsy­
stem mit SPITEX-Bereitschaft.

Die meisten Angebote wer­
den durch die Krankenkas­
se und die EL finanziert.

Unsere Einsätze erfolgen 
täglich von 6.00 Uhr bis 
23.00 Uhr; in Notfällen auch 
in der übrigen Zeit (Pikett).

Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung und 
freuen uns auf Ihren Auf­
trag.

SPITEX Grauholz, 
Geschäftsstelle
Zentrum 34,
3322 Urtenen-Schönbühl
031 850 20 85
www.spitex-grauholz.ch
Ihre Spitex Grauholz

Immer an Ihrer Seite

SPI T E X G R AUHOL Z

Immer an Ihrer Seite

SPI T E X G R AUHOL Z

HILFE UND PFLEGE, DIE ANKOMMT

Turnverein Urtenen 
 
Gesucht: Leiter/in Jugi TV Urtenen 
 
Montags von 17:30 bis 18:30 Uhr trainiert die Jugendriege 
(Mädchen und Jungs zwischen 10 und 15 Jahren) vom TV Urtenen 
in den Sportanlagen im Lee.  
 
Hast Du Zeit und Lust die Hauptleitung der Jugendriege zu 
übernehmen? 
 
Melde Dich bei Barbara Bach, 078 791 51 66 oder 
jugendriege@tvurtenen.ch.  
 
Vorstand TV Urtenen 
www.tvurtenen.ch  

Herzlich 
Willkommen im 

Gasthof 
Schönbühl! 

Diesen Februar erwartet Sie: 
Grosi’s Rezäptbuech… 

mit urchigen  
Erinnerungs-Gerichten 

WWW.GASTHOF-SCHOENBUEHL.CH 

Erscheinungsdaten «am moossee» 2017
	 Nummer:	 Erscheint am:	 Redaktionsschluss:�
	 2/17	 13. April	 17. März�
	 3/17	 1. Juni	 5. Mai�
	 4/17	 10. August	 14. Juli�
	 5/17	 21. September	 25. August�
	 6/17	 16. November	 20. Oktober�
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«Nordlicht»

Am ersten Wochenende im November feierte der in Urte-
nen-Schönbühl heimische Konzertchor Cantissimo mit zwei 
Konzerten sein 25-jähriges Bestehen.

Mit abwechslungsreicher Musik aus Skandinavien unter 
dem Titel «Nordlicht» liess sich der 60-köpfige Chor wieder 
auf Werke unterschiedlicher Stilrichtungen und Epochen in 
derer Reichhaltigkeit und Lebendigkeit ein. 

Die versierte und vielseitige Pianistin Manuela Roth begei-
sterte sowohl mit ihren Soli, als auch mit perfekt auf den 
Chor abgestimmter Begleitung. Unter der kompetenten Lei-
tung von Susanne Grossenbacher schwang sich Cantissi-
mo während einer spannenden musikalische Reise durch 
Dänemark, Norwegen, Schweden und Finnland wieder ein-
mal zu neuen Höhen empor.

Den Konzertrahmen bildeten Teile des geistlichen Werkes 
Credo des norwegischen Künstlers Tore W. Aas von 2009. 
Dazwischen erklang Musik der «nordischen Nacht», die in 
die gewaltige Erfahrung des Nordlichts gipfelte, dann 
Lieder des «Tages», dem Erwachen und Aufblühen der Na-
tur folgend. Danach widmete sich Cantissimo Volksliedern, 
welche von Menschen und ihren Geschichten erzählen. 

Schliesslich erinnerte ein stimmgewaltiges ABBA-Medley 
an die 70er-Jahre. Bei den wohlbekannten Rhythmen und 

Klängen von «Mamma mia», «SOS», «I have a dream» und 
«Waterloo» konnte so mancher ABBA-Fan nicht still sitzen 
bleiben. 

Da alle Lieder in der Originalsprache gesungen wurden, wa-
ren die sorgfältig recherchierten, erklärenden Worte von 
Elsmarie Stricker für die Konzertbesucherinnen und Kon-
zertbesucher, eine grosse Hilfe.

Rund 600 Personen, darunter auch Familien mit Kindern, 
besuchten die die Jubiläumskonzerte in der Kirche Urtenen; 
an beiden Abenden durfte der Chor «Standing Ovations» 
entgegennehmen.

Text: Jürgen Mössner 
Fotos: Koni Steiner

Der Konzertchor Cantissimo erstrahlt im «Nordlicht» 

(vorne von links) Elsmarie Stricker, Vizechorleiterin und Mo-
deratorin des Abends; Susanne Grossenbacher, Chorleiterin; 
Manuela Roth, Pianistin; (hinten Mitte) Thomas Gränicher, Te-
nor und ehemaliger Präsident
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TTC Tischtennisverein Regio Moossee

Tischtennis-Plausch in Moosseedorf

Der Tischtennisverein Regio Moossee lud zum Plauschturnier 
in Moosseedorf ein. Und knapp 60 Personen folgten an diesem 
Samstagnachmittag der Einladung. 

Kinder, Senioren, Anfänger, Fortgeschrittene, eine breite Vielfalt 
an motivierten Spielerinnen und Spielern hatte sich zusammen-
gefunden. In den Kategorien Kinder, Damen und Herren,  wur-
de den ganzen Nachmittag um jeden Punkt gekämpft. Für jede 
Gruppe galt es einen Gruppensieger zu erküren. Gespielt wurde 
nach den offiziellen Tischtennisregeln. Das heisst: ein Satz geht 
auf 11 Punkte, wer zuerst 3 Sätze gewinnt, geht als Sieger vom 
Tisch. 

Neben den Spielen in den Plauschgruppen, wurde gleichzeitig 
auch die Clubmeisterschaft für die 16 lizenzierten Spielerinnen 
und Spieler des Vereins durchgeführt. Hier ging es auch mal 
heftiger zur Sache, wäre doch jeder gerne Clubmeister gewor-
den. Schliesslich setzte sich aber doch Favorit Steffen Daniel 
aus Wohlen b. Bern durch, welcher die Clubmeisterschaft die 
letzten Jahre schon mehrmals gewonnen hat. 

Nach der sportlichen Anstrengung folgte der gemütlichere Teil 
des Anlasses. Hamme und Salate führten zu satten Bäuchen. 
Wein, Bier und Mineral durften dabei auch nicht fehlen. Die ge-
mütliche Stimmung lud zum langen Verweilen ein. Erst zu fort-
geschrittener Zeit machten sich die Letzten auf den Nachhau-
seweg und ein intensiver Tag neigte sich dem Ende zu.

Ist dein Interesse für den Tischtennissport geweckt? Dann 
schau doch mal bei uns vorbei! Wir trainieren jeden Dienstag 
ab 19:45 in der Staffelhalle in Moosseedorf. Markus Junker gibt 
dazu gerne Auskunft (info@ttcrm.ch oder 076 420 25 45) oder 
online unter www.ttcrm.ch

Bericht: Mathias Riem, 
Spielleiter TTC Regio Moossee Das Turnier ist in vollem Gang

Natürlich darf auch die Rangverkündigung nicht fehlen
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Frauenriege Moosseedorf

Turnerinnen auf Fuchsspurensuche

29 Frauen von der Frauenriege Moosseedorf trafen sich gut 
gelaunt und motiviert am Samstagmittag, den 22. Oktober 
2017 um gemütlich nach Thun zu fahren. Im Zug wurden 
die Gruppen für den Foxtrail eingeteilt. Dies geschah per 
Schöggeli-Los, mmmmh!

Nach gefühlten zwei Monaten Regen meinte es Petrus gut 
mit uns. Die Sonne schien und dazu noch die herbstliche 
Verfärbung der Bäume, ein Traum. Aber was war vom Mili-
tärtag mit 160‘000 Besuchern zu erwarten? Ausser einigen 
sehr interessanten Fahrzeugen hatten wir nichts bemerkt.

So eine Fuchsjagd hat ihre Tücken. Bei einem Cityfoxtrail 
lernt man eine Stadt sehr gut kennen und es gab viel Neu-

es zu entdecken. Dazu mussten Fragen beantwortet wer-
den und es wurde geknobelt bis die letzten Hirnzellen in 
Schwung kamen. Hieroglyphen wurden gelesen und ver-
ständlich übersetzt. Wie sieht eine Fuchsia im Herbst aus 
so ganz ohne Blüten? Zwei Stationen im Bus fahren sollte 
doch leicht sein. Warum waren wir denn im Eilkurs unter-
wegs?

Da wurden Birken gezählt. Birken sind Bäume und Buchen 
auch. Aber was zählten wir eigentlich und bei so lustigen 
Gesprächen wurde zusätzlich ordentlich verzählt. Auch die 
hellsten Köpfe rauchten schnell bei so vielen kniffligen Fra-
gen. Deshalb wurde die erste Rast bei einer Gruppe be-

reits nach drei Posten spontan eingeplant. Das herrliche 
Alpenpanorama, sowie die wärmende Herbstsonne waren 
zu verlockend, so dass die Turnerinnen an der gemütlichen 
Terrasse eines Hotels am See einfach nicht vorbei gehen 
konnten.

Zu guter Letzt schafften es aber wirklich alle zum Ziel zu 
gelangen. Die einen etwas schneller, die anderen…na ja… 
Später traf man sich gut gelaunt wieder zu einem gemüt-
lichen Nachtessen. Dieser Tag bleibt allen Teilnehmerinnen 
in bester Erinnerung. 

Bericht: Christine Seemann Stritt

AntonellaCoiffure
 
			   Prix spécial AVS à votre domicile
		  Prezzo AVS speciale a vostro domicilio
	 Precio AVS especial a vuestro domicilio

Mattstettenstrasse 12 • 3322 Urtenen-Schönbühl
T 031 859 13 92 • N 079 284 13 98

Die Fuchsjagd bereitet offensichtlich Spass

Das Alpenpanorama - eine «Genuss-Zugabe»

H  e  r  z  l  i  c  h
w  i  l  l  k  o  m  m  e  n

Les fruits de mer
Meeresfrüchte
Moules, Scampi, Jakobsmuschel

Bretonen-Hummer
B o u i l l a b a i s s e
Ab 3. bis 19. Februar

Alexander Rufibach
GASTHOF ZUM BRUNNEN
FRAUBRUNNEN
Fon 031 767 72 16   info@suuremocke.ch

w w w . s u u r e m o c k e . c h
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Anmeldeschluss: 1. März 
Anzahl Teilnehmer ist limitiert 
(Reihenfolge der Anmeldung)

Tischtennisklub Grauholz

22. Mattstetter
Jass-Plousch
Samstag, 18. März

Lee-Saal
Holzgasse 20/22
in Schönbühl

Beginn: 14 Uhr
Saalöffnung: 13 Uhr
mit Kaffee und Gebäck

Preisverteilung: ca.17 Uhr
Einsatz: Fr. 25.–
Modus: Einfacher Schieber
mit zugelostem Partner

Jeder T
eilnehm

er gew
innt ein

en Prei
s!

Anmeldungen an:
Manuel Glättli, Freiestrasse 4, 3604 Thun
Mail: manuel.glaettli@gmx.ch

Die Energiewende oder – 
die Qualität unseres Stroms

Vielleicht haben Sie davon auch schon gehört oder ge-
lesen – von der sogenannten Energiewende? Und dass 
diese bereits läuft in der Schweiz? Liebe Leserin, lieber 
Leser, wir können Ihnen hiermit bestätigen: ja, das tut 
sie! Und zwar auch in unserer Gemeinde. 

Die Energiewende ist der Übergang von der Nutzung von fos-
siler Energie (wie Atom- oder Kohlestrom) hin zu einer saube-
ren Energieversorgung aus erneuerbaren Quellen. Das sind 
Quellen, die sich entweder kurzfristig von selbst erneuern 
oder deren Nutzung nicht dazu führt, dass die Energiequelle 
aufgebraucht wird. Wasser, Wind oder die Sonne sind solche 
erneuerbaren Quellen. Gleichzeitig bedeutet die Energiewen-
de, dass der Energieverbrauch gesenkt und die Energieeffi-
zienz erhöht wird. 

Rund 80 Prozent der Stromversorgungsunternehmen in der 
Schweiz liefern heute schon standardmässig und ausschlies-
slich Strom aus erneuerbaren Quellen an ihre Kundinnen und 
Kunden. Auch der Stromversorger in unserer Gemeinde tut 
dies. Bei uns hat die Energiewende also längst begonnen – 
und darauf sind wir stolz.

Damit sich alle Einwohnerinnen und Einwohner künftig dar-
über informieren können, aus welchen Quellen sich ihr 
Standard-Strom zusammensetzt und welche ökologischen 
Qualität er hat, haben EnergieSchweiz, myNewEnergy und 
der WWF Schweiz eine interaktive Schweizer «Strom-Land-
schaftskarte» entwickelt. Anhand eines Bewertungssystems 
wurde das Stromangebot der einzelnen Stromanbieter beur-
teilt und benotet. Auf der Internetseite www.stromlandschaft.
ch ist ersichtlich, welcher Strom in welcher Qualität in welcher 
Gemeinde fliesst. Falls sich in einer Gemeinde das Standard-
Stromangebot nicht aus erneuerbaren Energien zusammen-
setzt, kann jede Einwohnerin und jeder Einwohner über das 
Internetportal www.myNewEnergy.ch Strom aus erneuerba-
ren Energiequellen von anderen Anbietern auswählen und 
bestellen. 

Die Förderung der erneuerbaren Energien und der Energie-
effizienz läuft weltweit und ist eine Selbstverständlichkeit. 
Warum? Weil wir so unsere Umwelt für Generationen sauber 
und intakt halten, das Klima schützen und die Risiken eines 
Atomunfalls verringern. Die Umstellung auf erneuerbare En-
ergien bei der Strom- und Wärmeerzeugung bedeutet für die 
Schweiz neben den Umweltaspekten auch, dass wir dadurch 
unsere heimische erneuerbare Energieversorgung ausbauen 
und fördern, also unser Gewerbe stärken und Arbeitsplätze 
schaffen. Wir machen uns damit unabhängig vom Ausland. 
Gleichzeitig können wir dadurch auf Milliarden Franken teure 
Importe von Erdöl, Erdgas und Uran verzichten. 

Die Energiestrategie 2050 unterstützt die laufende Ener-
giewende: Sie fördert heimische, erneuerbare Energie. Die 
Energiestrategie 2050 wird von einer breiten Koalition aus 
Bundesrat, Parlament, Parteien und Schweizer Organisatio-
nen aus den Bereichen Heimat-, Natur-, und Umweltschutz 
getragen. 

Samariterverein

Auflösung und Dank

Nach über 50-jährigem Bestehen musste der Samariterverein 
Urtenen-Schönbühl schweren Herzens die Vereinsauflösung 
per 31. Dezember 2016 beschliessen. So wie es leider vielen 
Vereinen geht, erging es auch uns. 

Die Aktivmitglieder bedanken sich bei der Bevölkerung herz-
lich für das unserem Verein stets entgegengebrachte Wohl-
wollen.

Samariterverein Urtenen-Schönbühl
Der Vorstand

Redaktions- und Inserateschluss 
der nächsten Ausgabe:

17. März 2017
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Mit frischer Kost  

auf Du und Du.

Frische-Insel 

Solothurnstrasse 48 

3322 Urtenen-Schönbühl

www.frische-insel.ch 

Tel. 031 859 01 34

Günstige  
Gelegenheit
«Winterzyt isch Suppezyt».  

Die besten Suppen  
kochen Sie mit frischen  
Zutaten aus der Region.

deftiges Suppengemüse

würziges Siedfleisch

knuspriges Brot

feinste Kräuter

Rahm aus Uettligen

feiner Schweizer Wein

17496_FrischeInsel_AmMoossee_180x130_2017-1.indd   1 03.01.17   13:23

Bezahlen Sie schnell, sicher und bequem 
mit einem Klick von Zuhause aus. 
raiffeisen.ch/meinekreditkarte

Immer da, wo Zahlen sind.

Die Raiffeisen-Kreditkarte 
auch bei Online-Einkäufen. 

Raiffeisenbank Grauholz
Zentrum 32, 3322 Urtenen-Schönbühl
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14.	 Mitgliederversammlung Betriebsverein, 
	 Treffpunkt Badweg, 19:30 Uhr
17.	 Lottonachmittag, Treffpunkt Badweg, 14:00 Uhr
19.	 Gottesdienst KUW 3. Klasse, 
	 Kirchgemeindehaus, 10:00 Uhr
19.	 Mittagstisch, Treffpunkt Badweg, 12:00 Uhr 
20.	 Seniorennachmittag 
	 (Theater «Dr Überfall uf d’Poscht» Krimikomödie), 
	 Kirchgemeindehaus, 14:00 Uhr
22.	 Seniorenwanderung (siehe Kästen)

April
1.	 Fastenbrechen mit Pfrn. Franzsika Bracher, 
	 Kirche Moosseedorf, 7:00 Uhr
2.	 Gottesdienst mit Pfrn. Kathrin Brodbeck, 
	 Kirche Moosseedorf, 10:00 Uhr
14.	 Gottesdienst zum Karfreitag mit Pfrn. Franziska 
	 Bracher, Kirche Moosseedorf, 10:00 Uhr
16.	 Gottesdienst zum Ostersonntag mit Pfrn. Kathrin 
	 Brodbeck, Kirche Moosseedorf, 10:00 Uhr
19.	 Seniorenwanderung (siehe Kästen)
24.	 Seniorennachmittag (Zithern gespielt und 
	 vorgestellt mit L. Mühlemann), 
	 Kirchgemeindehaus, 14:00 Uhr

Veranstaltungs-Kalender
Urtenen-Schönbühl
Februar
12.	 Eidg. Volksabstimmung, 10:00 - 11:00 Uhr, 
	 Einwohnergemeinde Urtenen-Schönbühl,
	 Abstimmungslokal Foyer Zentrumssaal
16.	 Essen für Senioren, 11:15 - 13:00 Uhr, Team 
	 «Essen für Senioren», Postsäli Gemeindehaus
16.	 Jassen für Senioren, 13:30 - 17:00 Uhr, 
	 Seniorama, Dachgeschoss Gemeindehaus
22.	 Märli u angeri Gschichtli, 14:15 - 15:00 Uhr, 
	 Gemeindebibliothek Urtenen-Schönbühl
	 Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz 8
25.	 Familien Winter - Erlebnis Tag, nähere 
	 Informationen: www.urtenen-schoenbuehl.ch,
	 3322.bewegt
26.	 Konzert «Der Titan», 17:00 Uhr, uschön aktiv
	 Kultur Casino Bern
28.	 Infocafé mit der Pro Senectute, 14:00 - 16:00 Uhr,
	 Seniorama, Dachgeschoss Gemeindehaus

März
8.	 Kasperlitheater, 14:30 Uhr, Team Lee, Lee-Saal
11.	 Nacht der Chöre, ab 18:00 Uhr, 
	 Kulturkommission Urtenen-Schönbühl
	 Kirche Urtenen-Schönbühl
14.	 Solbad Besuch, 18:00 Uhr, 3322.bewegt
	 Solbad Schönbühl
16.	 Essen für Senioren, 11:15 - 13:00 Uhr, Team 
	 «Essen für Senioren», Postsäli Gemeindehaus
16.	 Jassen für Senioren, 13:30 - 17:00 Uhr, 
	 Seniorama, Dachgeschoss Gemeindehaus

18.	 Sabrina Sauder - Liebst Du mich?, 20:15 Uhr, 
	 ARTick, Schlössli Mattstetten, 
	 Bäriswilstrasse 15, Mattstetten
24. + 25.	 Unterhaltungsabend, ab 20:00 Uhr, 
	 Trachtengruppe Grauholz, Zentrumssaal
26.	 Konzert mit «Les Sirènes» und dem Programm: 
	 «C’est le TEMPS quit fait la musique», 17:00 Uhr, 
	 Kulturkommission Urtenen-Schönbühl & 
	 kultur@moosseedorf, Zentrumssaal
28.	 Mobil bleiben im Alter, 14:00 Uhr, Seniorama
	 Alterswohnsitz, Badstrasse 1, Urtenen-Schönbühl
29.	 Märli u angeri Gschichtli, 14:15 - 15:00 Uhr, 
	 Gemeindebibliothek Urtenen-Schönbühl
	 Gemeindebibliothek, Zentrumsplatz 8
29. + 31.	 Osterhasen giessen, nähere Informationen: 
	 Flyer oder www.Team-lee.ch, Team Lee
	 Bäckerei «Ueli der Beck», Urtenen-Schönbühl

April
5.	 Kinder-Ausflug zum Schloss Burgdorf, 
	 Nachmittag, Kulturkommission Urtenen-Schönbühl, 
	 REKJA und kultur@moosseedorf
	 Schloss Burgdorf
8. + 9.	 Korbball Turnier 2017, 9:00 - 18:00 Uhr, 
	 TV Urtenen, Lee-Anlage
12.	 Oster-Apéro, 18:30 Uhr, Einwohnergemeinde 
	 Urtenen-Schönbühl, Saal Landgasthof Schönbühl
20.	 Essen für Senioren, 11:15 - 13:00 Uhr, Team 
	 «Essen für Senioren», Postsäli Gemeindehaus
20.	 Jassen für Senioren, 13:30 - 17:00 Uhr, 
	 Seniorama, Dachgeschoss Gemeindehaus
20.	 Konzert Theater Bus - wir holen Sie ab und 
	 bringen Sie wider nach Hause, Konzertbeginn 
	 19:30 Uhr, Kultursekretariat Gemeinde Urtenen-
	 Schönbühl, Stadttheater Bern

Moosseedorf
Februar
12.	 Gottesdienst mit Pfrn. Jasmin Zehnder, 
	 Kirche Moosseedorf, 10:00 Uhr
12.	 Mittagstisch, Treffpunkt Badweg, 12:00 Uhr
13.	 Suppenzmittag mit anschliessendem Lotto, 
	 Kirchgemeindehaus, 12:00 Uhr
18.	 Führung im Historischen Museum Bern 
	 (Anmeldung bis 13.2.), 
	 Besammlung in Bern 10:00 Uhr 
19.	 Kirchenmusikalischer Abend, 
	 Kirche Moosseedorf, 17:00 Uhr
21.	 Lesegruppe («Die Entdeckung der Curry-Wurst» 
	 von Uwe Timm), Kirchgemeindehaus, 20:00 Uhr
24.	 Lottonachmittag, Treffpunkt Badweg, 14:00 Uhr

März
3.	 Weltgebetstag mit Pfrn. Franziska Bracher, 
	 Kirchgemeindehaus, 19:30 Uhr
11.	 Mittagessen: Militär-Käseschnitten mit Salat, 
	 Treffpunkt Badweg, 11:30 Uhr
12.	 Taizé, Kirche Moosseedorf, 17:00 Uhr 
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         Badstrasse 1 
          3322 Urtenen-Schönbühl 

(neben dem Solbad) 
 
 
 

Öpfuchüechli 
Nachmittag 

 

 
Mittwoch, 15. Februar 2017 

ab 13.30 – 16.00 Uhr 
 

Freuen Sie sich über feine Öpfuchüechli 
mit Vanillesauce oder Glace für nur Fr. 7.-- 
 
 
 




